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Le chiffre du mois

DURÉE MOYENNE DE PUBLICATION D'UNE ANNONCE PAR CANTON
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Pour mesurer l'évolution
de l'offre et de la demande,

l'Association suisse de
l'économie immobilière SVIT
Suisse publie deux fois par

an un indice des logements

locatifs en ligne, en collabo-
ration avec l'Université de

Zurich. Cet indicateur, basé

sur les durées de publica-
tion des annonces, se veut

une alternative au taux de
vacance officiel, parfois jugé
peu significatif.

Le «corona» laisse des
traces
Portant jusqu'à la fin mars,
la dernière édition de
l'indice SVIT Suisse permet
de prendre la mesure de
l'impact du semi-confine-

SVIT Suisse/HWZ

ment; ce dernier a engendré

un effondrement de l'offre,
soit une baisse de 31%

du volume des annonces
publiées dans le pays. Dans

le même temps, et malgré
cette chute massive de
l'offre, la durée moyenne de

publication des annonces
s'est quant à elle réduite
de cinq jours. «Un signe
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qui indique une diminution
de la demande d'au moins
un tiers», analyse Pierre

Jacquot, président de SVIT

Romandie.

Les villes particulièrement
touchées
Le marché a été diversement
impacté en Suisse: les zones

urbaines, et particulièrement
les grandes villes, ont été

nettement plus touchées
que les régions rurales.
Pour Peter 11g, du Swiss Real

Estate Institute de l'Uni-

versité de Zurich, de nom-
breuses régies actives dans
les grandes villes ont cessé

de publier des annonces, par

souci de sécurité pour leurs
locataires, leurs collabora-

teurs et leurs clients. Quant
à ces derniers, ils ont reporté
leurs projets de déménage-

ment à des temps meilleurs.

«Ces deux phénomènes
laissent espérer un rebond

pour compenser plusieurs
mois d'offre et de demande
en berne.»
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Eigentumswohnungen im dritten Quartal nachgefragt wie nie
Zürich (awp) - Eigentumswohnungen in der Schweiz sind derzeit gefragter denn je. In der Tendenz nimmt aber die
Nachfrage trotzdem ab, wie eine von der Immobilienplattform Homegate.ch am Donnerstag veröffentlichte
Untersuchung zeigt.

Die durchschnittliche Insertionsdauer, also die Dauer, wie lange eine Wohnung ausgeschrieben werden muss, bis
sie einen Käufer findet, betrug im dritten Quartal 2020 lediglich 52 Tage. Damit lag sie deutlich unter dem Wert des
boomenden Vorjahrs (rund 60 Tage), das noch nicht von der Corona-Krise heimgesucht worden war.

Praktisch alle untersuchten Regionen wiesen im dritten Quartal eine stärkere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen auf. Dies sei erstaunlich, da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der
Ölkrise vor mehr als 40 Jahren hinnehmen müsse, sagte an einer Videokonferenz Peter Ilg von der Hochschule für
Wirtschaft Zürich (HWZ), die die Erhebung in Zusammenarbeit mit Homegate.ch erstellt hat.

Nachholbedarf nach Lockdown

Die Daten für das dritte Quartal zeigen allerdings auch, dass diese Zunahme primär dem Verhalten während des
Lockdowns geschuldet ist. Mussten Eigentumswohnungen in den ersten beiden Quartalen noch
überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden, so hat sich die mittlere Insertionszeit im dritten Quartal trotz
einer höheren Anzahl an Inseraten mehr als halbiert.

Zudem zeigt sich über ein Jahr betrachtet, genauer vom 1. Oktober 2019 bis 30. September 2020, dass sich die
Nachfrage nach Eigentumswohnungen insgesamt abgeschwächt hat. Zwar wurden in der Berichtsperiode in der
gesamten Schweiz rund 91'387 Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19
Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die durchschnittliche Insertionszeit ist jedoch mit einer Zunahme von
43 Prozent deutlich stärker angestiegen, nämlich von 60 auf 86 Tage.

Bereits im vierten Quartal 2019, in der Zeit der ersten Anzeichen von Corona in Asien, brauchte es mehr Geduld,
um eine Eigentumswohnung zu verkaufen: Die Insertionszeiten stiegen von 87 auf 99 Tage und während des
Lockdowns sogar auf 113 Tage. Der Rückgang der Anzahl Inserate während des Lockdowns lässt sich gemäss Ilg
damit erklären, dass viele Anbieter nicht mehr inserierten, weil es schwierig war, überhaupt
Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Tiefe Zinsen treiben Nachfrage

Ilg geht davon aus, dass die Nachfrage nach Eigentumswohnungen auch in Zukunft hoch bleiben wird, allerdings
werde sich die Insertionszeit wieder auf das Niveau vor Ausbruch der Corona-Krise hinbewegen. Für eine hohe
Nachfrage sprechen gemäss Ilg zum einen, dass die Zinsen auf absehbare Zeit weiter tief bleiben dürften und zum
anderen, dass die Krise die Nachfrage nach Sachwerten beflügelt hat.

Da zudem Homeoffice für viele Arbeitnehmende wohl auch in Zukunft Arbeitsalltag bleiben werde, steige das
Bedürfnis nach eigenen vier Wänden, so der Experte weiter.

sig/rw

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1



Datum: 03.12.2020

AWP Informations Financières
8031 Zürich
043 960 58 00
www.awp.ch/index.php/fr/home.html

Medienart: Print
Medientyp: Presseagenturen

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79144480

03.12.2020 11:30:01 AWP 0589
Suisse (AWP)
Macro économie, Immobilier

La demande en appartements rebondit (Homegate)
Zurich (awp) - La demande pour les appartements en propriété a rebondi au troisième trimestre, notamment dans
les cantons de Genève, Vaud et Valais ainsi qu'au Tessin, selon l'étude immobilière publiée jeudi par le portail
immobilier Homegate.ch. Le secteur a bénéficié d'un effet de rattrapage après le confinement, mais aussi d'un
intérêt accru pour l'accession à la propriété.

Sur les deux premiers trimestres de l'année, la durée d'insertion des petites annonces imobilières n'a cessé de
progresser, passant de 99 jours en moyenne au premier trimestre à 113 jours au deuxième partiel. Le nombre
d'annonces était passé sur la même période de 45'914 à 37'198. Ce repli s'explique par la période de confinement
et la difficulté de réaliser des visites d'appartements, a souligné Homegate.ch.

Au troisième trimestre, la durée d'insertion a chuté à seulement 52 jours alors que le nombre d'annonces a
parallèlement augmenté à 40'184.

Le rebond observé entre juillet et octobre s'explique par un phénomème de rattrapge des trimestres précédents,
mais aussi un changement dans les habitudes. "Vivre plus confortablement est devenu plus important pour de
nombreux Suisses après le déconfinement", a indiqué Peter Ilg, responsable du Swiss Real Estate Institute de la
Haute école de commerce de Zurich (HWZ).

Le regain d'intérêt pour l'acquisition d'un appartement a été particulièrement soutenu dans le canton de Genève,
où la durée d'insertion d'une annonce immobilière a chuté de 58 jours au troisième trimestre 2019 a seulement 39
jours au même partiel en 2020. La situation est similaire dans les cantons de Vaud et du Valais avec un recul de
60 à 47 jours en moyenne et au Tessin (de 85 à 55 jours).

Dans d'autres régions, la demande a par contre stagné comme en Suisse orientale (stable à 61 jours) ou en Suisse
centrale (inchangé à 62 jours). Dans la partie nord-ouest du pays, la durée d'insertion a même augmenté de 63 à
66 jours.

Mercredi, le concurrent Immoscout24.ch avait relevé que la demande en maisons individuelles avait explosé,
favorisant une flambée des prix. Sur 12 mois, les prix des maisons faisant l'objet de petites annonces ont
augmenté de 6,7%, alors que ceux des appartements ont diminué de 0,8%.
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdowns im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate
gedulden, bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es
während des Lockdowns schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilenexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr als
40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»
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Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
Images
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdown im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es während des
Lockdown schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr
als 40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»

Ihr Name

Der Bau ist nun einmal das wichtigste Standbein der modernen, postindustriellen Schweiz mit ihrer unantastbaren
Hochpreisinsel des zuwandernden Konsums. Darum ist es ein gutes Zeichen, wenn die Immobilienverkäufe
anziehen. So kann zügig wieder nachgebaut werden, was schon verkauft ist. Schluss ist übrigens erst bei 80…120
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Mio. Einwohnern in rund einem Jahrhundert. Wäre dann etwa die Bevölkerungsichte von London. Eine
wirtschaftliche Alternative haben wir ja nicht mehr. Unsere ehemaligen Fabrikareale sind längst hochpreisig
immobilienentwickelt, unsere nationale Immobiliengesellschaft, die SBB Immobilien AG mit angehängtem
Bahnnebengeschäft die Nummer zwei, und wir altmodisch-innovativen, industrieerfahrenen F&E-Ingenieure sind
samt unseren erfahrenen Fabrikarbeitern längst in der Sozialhilfe, oder der EL-Zwangsfrühpensionierung
endgelagert. Darum können wir nur noch eines tun: Konsumieren, was China hergibt und bauen, dass die
Zementöfen rauchen.

Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
Images
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Appartamenti di proprietà più richiesti che mai
Nel terzo trimestre gli appartamenti di proprietà in Svizzera sono stati più richiesti che mai. Tuttavia la domanda è
tendenzialmente in calo, secondo uno studio pubblicato oggi dal portale immobiliare Homegate.ch.
3.12.2020, SDA

Se nei primi due trimestri gli annunci degli appartamenti di proprietà rimanevano pubblicati ancora per un lasso di
tempo superiore alla media, a fine settembre il tempo di inserzione medio si è dimezzato, nonostante l'8% di
annunci in più, a un minimo storico di 52 giorni. Un anno prima servivano 60 giorni per trovare un acquirente, un
record.

Nel terzo trimestre quasi tutte le regioni esaminate hanno mostrato una domanda superiore di appartamenti di
proprietà. Ciò è sorprendente considerato che la Svizzera quest'anno è confrontata alla peggiore recessione dalla
crisi del petrolio di oltre quarant'anni fa, ha dichiarato in una videoconferenza Peter Ilg dello Swiss Real Estate
Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo (HWZ), ateneo che ha realizzato lo studio assieme a
Homegate.ch.

In Ticino e in parti della Romandia le vendite di appartamenti di proprietà hanno registrato una netta accelerazione
rispetto a un anno prima: in Ticino i tempi di pubblicazione degli annunci sono stati di ben 30 giorni più corti (55
giorni), cifra seguita da Ginevra (-19 giorni a 39) e da Vaud/Vallese (-13 giorni a 47).

Ilg attribuisce il boom della domanda registrato nel terzo trimestre principalmente a due fattori: «Da un lato esso va
ricondotto al differimento della domanda nei trimestri precedenti, dall'altro anche a un cambiamento
nell'atteggiamento: dopo il lockdown, infatti, vivere in una bella casa è diventato ancora più importante per molti
svizzeri.»

L'esperto ritiene che la domanda di appartamenti di proprietà resterà elevata anche in futuro, anche se la durata di
pubblicazione dell'annuncio tornerà ai livelli pre-Covid. I tassi d'interesse dovrebbero infatti rimanere bassi ancora
per diverso tempo, inoltre si dimostrano un oggetto di investimento ricercato anche in un momento di crisi. Per
molti dipendenti il telelavoro resterà d'attualità anche in futuro, e così sale il bisogno di avere quattro mura proprie.

L'Online Home Market Analysis (OHMA) ha valutato la domanda e l'offerta partendo dalle inserzioni pubblicate sui
sette principali portali immobiliari svizzeri tra il 1. ottobre 2019 e il 30 settembre 2020, facendo poi un confronto
con il periodo precedente.

Complessivamente nell'anno in rassegna in tutta la Svizzera è stata registrata una lieve diminuzione della domanda
di appartamenti di proprietà rispetto al periodo precedente. Ne sono stati messi in vendita 91'387, pari a un
incremento del 19%.

Tuttavia, il tempo medio di pubblicazione ha registrato una crescita davvero significativa (+43%), passando da 60 a
86 giorni. Nel dettaglio, nel quarto trimestre 2019 i tempi di pubblicazione degli annunci erano già di 87 giorni, poi
sono saliti a 99 nel primo trimestre 2020 e a 113 durante il secondo.

Il calo nel numero di inserzioni pubblicate durante il lockdown si spiega semplicemente con il fatto che molti
offerenti non mettevano più annunci, poiché era alquanto difficile organizzare visite delle abitazioni.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2

https://www.bluewin.ch/it/attualita/borsa-economia/appartamenti-di-propriet-pi-richiesti-che-mai-482456.html
https://www.bluewin.ch/it/attualita/borsa-economia/appartamenti-di-propriet-pi-richiesti-che-mai-482456.html


Datum: 03.12.2020

Online-Ausgabe IT

Bluewin - blue News
8604 Volketswil
058 221 56 26
https://www.bluewin.ch/it/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79144116

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 2'764'000
Page Visits: 43'411'909

Web Ansicht

Dopo il lockdown, vivere nelle proprie quattro mura è diventato ancora più importante per molti svizzeri.
      
        
        SDA
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Abitazioni di proprietà più richieste che mai
mercato immobiliare   La domanda è tendenzialmente in calo ma a fine settembre il tempo di pubblicazione degli
annunci si è dimezzato rispetto ai primi due trimestri dell’anno
03 dicembre 2020 , ats

Nel terzo trimestre gli appartamenti di proprietà in Svizzera sono stati più richiesti che mai. Tuttavia la domanda è
tendenzialmente in calo, secondo uno studio pubblicato oggi dal portale immobiliare Homegate.ch.

Se nei primi due trimestri gli annunci degli appartamenti di proprietà rimanevano pubblicati ancora per un lasso di
tempo superiore alla media, a fine settembre il tempo di inserzione medio si è dimezzato, nonostante l’8% di
annunci in più, a un minimo storico di 52 giorni. Un anno prima servivano 60 giorni per trovare un acquirente, un
record.

Nel terzo trimestre quasi tutte le regioni esaminate hanno mostrato una domanda superiore di appartamenti di
proprietà. Ciò è sorprendente considerato che la Svizzera quest’anno è confrontata alla peggiore recessione dalla
crisi del petrolio di oltre quarant’anni fa, ha dichiarato in una videoconferenza Peter Ilg dello Swiss Real Estate
Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo (HWZ), ateneo che ha realizzato lo studio assieme a
Homegate.ch.

In Ticino e in parti della Romandia le vendite di appartamenti di proprietà hanno registrato una netta accelerazione
rispetto a un anno prima: in Ticino i tempi di pubblicazione degli annunci sono stati di ben 30 giorni più corti (55
giorni), cifra seguita da Ginevra (-19 giorni a 39) e da Vaud/Vallese (-13 giorni a 47).

Ilg attribuisce il boom della domanda registrato nel terzo trimestre principalmente a due fattori: «Da un lato esso va
ricondotto al differimento della domanda nei trimestri precedenti, dall’altro anche a un cambiamento
nell’atteggiamento: dopo il lockdown, infatti, vivere in una bella casa è diventato ancora più importante per molti
svizzeri.»

L’esperto ritiene che la domanda di appartamenti di proprietà resterà elevata anche in futuro, anche se la durata di
pubblicazione dell’annuncio tornerà ai livelli pre-Covid. I tassi d’interesse dovrebbero infatti rimanere bassi ancora
per diverso tempo, inoltre si dimostrano un oggetto di investimento ricercato anche in un momento di crisi. Per
molti dipendenti il telelavoro resterà d’attualità anche in futuro, e così sale il bisogno di avere quattro mura proprie.

L’Online Home Market Analysis (OHMA) ha valutato la domanda e l’offerta partendo dalle inserzioni pubblicate sui
sette principali portali immobiliari svizzeri tra il 1. ottobre 2019 e il 30 settembre 2020, facendo poi un confronto
con il periodo precedente.

Complessivamente nell’anno in rassegna in tutta la Svizzera è stata registrata una lieve diminuzione della domanda
di appartamenti di proprietà rispetto al periodo precedente. Ne sono stati messi in vendita 91’387, pari a un
incremento del 19%.

Tuttavia, il tempo medio di pubblicazione ha registrato una crescita davvero significativa (+43%), passando da 60 a
86 giorni. Nel dettaglio, nel quarto trimestre 2019 i tempi di pubblicazione degli annunci erano già di 87 giorni, poi
sono saliti a 99 nel primo trimestre 2020 e a 113 durante il secondo.

Il calo nel numero di inserzioni pubblicate durante il lockdown si spiega semplicemente con il fatto che molti
offerenti non mettevano più annunci, poiché era alquanto difficile organizzare visite delle abitazioni.
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Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdown im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es während des
Lockdown schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr
als 40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»
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Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
Images
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Online Home Market Analysis (OHMA): Boom della domanda nel terzo
trimestre - gli appartamenti di proprietà registrano un ritmo di vendita
più veloce rispetto al periodo pre-coronavirus
03.12.2020 | 11:00 Uhr  | Ressort: | Quelle: Presseportal

Evoluzione dei tempi di pubblicazione delle inserzione e quantità di offerta - in tutta la Svizzera / Testo
complementare con ots e su www.presseportal.ch/fr/nr/100010892?langid=4 / L' utilizzo di quest'immagine è
gratuito per scopi redazionali. Pubblicazione sotto indicazione di fonte: "obs/homegate AG/Homegate AG | Swiss
Real Estate"

Zürich (ots) - Nel periodo in esame (4° trim./2019-3° trim./2020), in tutta la Svizzera è stata registrata una lieve
diminuzione nella domanda di appartamenti di proprietà rispetto al periodo precedente. Tuttavia, l'analisi dei dati
trimestrali evidenzia come nel terzo trimestre del 2020 abbia avuto inizio una sorprendente ripresa della domanda:
a livello nazionale, il tempo di inserzione per gli appartamenti di proprietà è sceso, nonostante il numero più elevato
di annunci, a un minimo storico di 52 giorni. Al momento, quindi, gli appartamenti di proprietà sono più richiesti che
mai.

A dimostrarlo è la Online Home Market Analysis (OHMA) realizzata da homegate.ch e dallo Swiss Real Estate
Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo HWZ. Questa analisi ha valutato la domanda e l'offerta
partendo dalle inserzioni pubblicate sui sette principali portali immobiliari svizzeri tra il 1° ottobre 2019 e il 30
settembre 2020 e facendo poi un confronto con il periodo precedente.

- Netto aumento del tempo di inserzione nel periodo in esame rispetto all'anno precedente In Svizzera, nel periodo
preso in esame gli annunci per un appartamento di proprietà sono rimasti online sulle piattaforme in media 86
giorni. Ciò corrisponde a un significativo aumento del 43% rispetto all'esercizio precedente. - Ripresa
sorprendentemente sostenuta della domanda nel terzo trimestre del 2020: gli appartamenti di proprietà registrano
un ritmo di vendita più veloce rispetto al periodo pre-coronavirusI dati relativi al terzo trimestre del 2020 indicano
come tale crescita vada attribuita in primo luogo al comportamento durante il lockdown. Se nei primi due trimestri
gli annunci degli appartamenti di proprietà rimanevano pubblicati ancora per un lasso di tempo superiore alla
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media, nel terzo trimestre invece il tempo medio di inserzione si è più che dimezzato nonostante il numero più
elevato di annunci. La domanda, quindi, ha registrato una ripresa. Con soli 52 giorni, la durata media di
pubblicazione degli annunci è stata nettamente inferiore persino rispetto ai valori del 2019, anno record, prima
della pandemia da coronavirus.

La fase triennale con periodi di pubblicazione degli annunci in calo in tutta la Svizzera sembra destinata a esaurirsi
nel periodo preso in esame

Nel periodo analizzato, vale a dire dal 1° ottobre 2019 al 30 settembre 2020, in tutta la Svizzera sono stati messi
in vendita online circa 91'387 appartamenti di proprietà, il che corrisponde a un incremento del 19% rispetto al
periodo precedente. Tuttavia, il tempo medio di pubblicazione ha registrato una crescita davvero significativa del
43%, passando da 60 a 86 giorni. L'aumento dell'offerta insieme a un allungamento sproporzionato dei tempi di
pubblicazione delle inserzioni fa pensare a un indebolimento nella domanda di appartamenti di proprietà a livello
nazionale. A un primo sguardo sembra dunque che gli anni caratterizzati da una costante crescita nella domanda di
appartamenti di proprietà siano solo un vecchio ricordo e che dopo una discesa di tre anni i tempi di inserzione
torneranno a salire. Tuttavia, analizzando più attentamente il periodo in questione semestre per semestre, si
intravede uno sviluppo piuttosto sorprendente.

Dopo il lockdown, la domanda di appartamenti di proprietà è tonata a crescere, eccome!

Il seguente grafico con i dati semestrali mostra che già nel quarto trimestre del 2019, quando in Asia si avvertivano
le prime avvisaglie della pandemia da coronavirus, bisognava pazientare più a lungo prima di vendere un
appartamento di proprietà: i tempi di pubblicazione degli annunci si erano allungati da 87 a 99 giorni, per arrivare
ai 113 giorni del lockdown. Il calo nel numero di inserzioni pubblicate durante il lockdown si spiega semplicemente
con il fatto che molti offerenti non mettevano più annunci, poiché era alquanto difficile organizzare visite delle
abitazioni.

Tuttavia, la ripresa della domanda dopo il lockdown è sorprendente: nonostante un più 8% nel numero di inserzioni,
la durata di pubblicazione è scesa arrivando a 52 giorni; un valore ben al di sotto del periodo record prima del
coronavirus (60 giorni).

Il Prof. Dr. Peter Ilg, direttore del Swiss Real Estate Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo HWZ,
attribuisce il boom della domanda principalmente a due fattori: "Da un lato, il boom della domanda registrato nel
terzo trimestre va ricondotto al differimento della domanda nei trimestri precedenti, dall'altro anche a un
cambiamento nell'atteggiamento: dopo il lockdown, infatti, vivere in una bella casa è diventato ancora più
importante per molti svizzeri."

Jens Paul Berndt, CEO di Homegate SA, aggiunge: "Abbiamo anche rilevato un forte aumento delle visite e delle
richieste di contatto. Un chiaro segnale di come gli immobili siano un oggetto di investimento ricercato anche in un
momento di crisi."

A Ginevra, nel Vaud/Vallese così come nel Ticino, le vendite di appartamenti di proprietà hanno registrato una netta
accelerazione rispetto al periodo pre-Covid

Nel Canton Ticino, i tempi di pubblicazione degli annunci sono stati di ben 30 giorni più corti rispetto al periodo pre-
Covid, cifra seguita da Ginevra (-19 giorni) e dal Vaud/Vallese (-13 giorni).

Nel terzo trimestre del 2020, con una durata di pubblicazione inferiore a 60 giorni, le regioni di Ginevra, Vaud/
Vallese, Zurigo e Ticino sono state quelle in cui gli appartamenti di proprietà sono stati venduti più velocemente.
Con circa 60 giorni, gli offerenti di appartamenti di proprietà nell'area dell'Altopiano svizzero, nella Svizzera
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orientale e nella Svizzera centrale hanno dovuto pazientare poco di più, rispetto al gruppo con i tempi di
pubblicazione più corti, per trovare un acquirente. Con una media di 66 giorni, la Svizzera nordoccidentale è stata
la regione con il tempo di inserzione più lungo nel terzo trimestre del 2020.

Il confronto tra la variazione dei tempi d'inserzione e il volume dell'offerta permette di trarre conclusioni
sull'andamento della domanda. Nella regione di Zurigo, ad esempio, il numero di annunci è aumentato del 74% nel
terzo trimestre del 2020 rispetto al medesimo periodo del 2019. Il tempo di pubblicazione delle inserzioni si è
accorciato di mezza giornata nonostante il significativo ampliamento dell'offerta. Pertanto, nella regione di Zurigo si
può osservare un chiaro incremento della domanda. Praticamente tutte le regioni prese in esame registrano una
domanda ancor più vivace di appartamenti di proprietà nel terzo trimestre rispetto al trimestre prima della
pandemia da coronavirus (terzo trimestre del 2019). Un dato sorprendente se si considera che quest'anno la
Svizzera si trova ad affrontare la recessione più profonda dalla crisi petrolifera avvenuta più di 40 anni fa.

OHMA - Online Home Market Analysis

L'OHMA è un'analisi pubblicata ogni sei mesi, che fornisce alternatamente informazioni in merito all'evoluzione
della durata di inserzione delle case unifamiliari e degli appartamenti di proprietà su tutti i principali marketplace
online in Svizzera. Con le otto regioni prese in esame, l'analisi copre l'intero territorio svizzero. Per i comuni
suburbani e i centri urbani vengono eseguite analisi approfondite. L'analisi fornisce informazioni differenziate per
regione e suddivise per segmenti di mercato in merito all'andamento della domanda e dell'offerta di immobili di
proprietà.

homegate.ch pubblica l'analisi in collaborazione con il Swiss Real Estate Institute della Scuola universitaria di
economia di Zurigo HWZ.

Homegate SA è stata fondata nel 2001 e da allora è divenuta la principale realtà aziendale digitale sul mercato
immobiliare svizzero. Con oltre 9 milioni di visite nonché più di 100'000 annunci immobiliari attivi, homegate.ch è il
leader indiscusso fra i portali immobiliari svizzeri. Presso la sede aziendale di Zurigo e gli uffici di Losanna,
Homegate SA occupa oltre 100 collaboratori. Homegate SA fa parte del gruppo editoriale svizzero Tamedia SA e
ulteriore azionista è la Banca Cantonale di Zurigo.

Il Swiss Real Estate Institute è una fondazione della Scuola universitaria di economia di Zurigo HWZ e
dell'Associazione svizzera dell'economia immobiliare SVIT. Oltre che nella ricerca, l'istituto opera negli ambiti della
formazione e dei servizi / della consulenza per il settore immobiliare svizzero. http://www.swissrei.ch

Contatto:

Contatto per i media Homegate SA: Melanie Müller Tel. 044 711 86 40 mailto:melanie.mueller@homegate.ch

Contatto tecnico Swiss Real Estate Institute: Prof. Dr. Peter Ilg, direttore dell'istituto Tel. 043 322 26 84, 043 322
26 13 (segreteria) mailto:peter.ilg@swissrei.ch

Ulteriori informazioni: http://presseportal.ch/fr/pm/100010892/100860997?langid=4 OTS: homegate AG
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Online Home Market Analysis (OHMA): Explosion de la demande au
troisième trimestre - les appartements en copropriété se vendent plus
rapidement qu'avant le coronavirus
03.12.2020 | 11:00 Uhr  | Ressort: | Quelle: Presseportal
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Zürich (ots) - Au cours de l'année sous revue (T4/2019-T3/2020), la demande pour les appartements en
copropriété sur l'ensemble de la Suisse a légèrement reculé par rapport à la période précédente. Toutefois,
l'analyse des données trimestrielles révèle une étonnante augmentation de la demande au cours du troisième
trimestre 2020: malgré un nombre plus élevé d'annonces, la durée de parution des annonces pour des
appartements en copropriété dans tout le pays est tombée à un niveau record de 52 jours. Cela signifie que les
appartements en copropriété sont actuellement plus demandés que jamais.

C'est ce que montre l'Online Home Market Analysis (OHMA) de homegate.ch et du Swiss Real Estate Institute de la
Haute école d'économie de Zurich (HWZ). L'offre et la demande ont été analysées sur la base des annonces
publiées sur les sept principales places de marché immobilières suisses entre le 1er octobre 2019 et le 30
septembre 2020 et comparées à la période précédente.

- Augmentation significative de la durée de parution au cours de la période de référence par rapport à l'année
précédente Au cours de l'année sous revue, un appartement en copropriété en Suisse a nécessité une publication
d'annonce sur une plateforme en ligne de 86 jours en moyenne. Cela représente une augmentation significative de
43% par rapport à l'année précédente. - Une hausse étonnamment forte de la demande au troisième trimestre
2020: les appartements en copropriété se vendent plus rapidement qu'avant le coronavirus Cependant, les
données du troisième trimestre 2020 montrent que cette augmentation est principalement due au comportement
adopté pendant le confinement. Alors que les appartements en copropriété devaient encore faire l'objet d'une
annonce publiée pendant une durée supérieure à la moyenne au cours des deux premiers trimestres, la durée
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moyenne de parution a diminué de plus de moitié au troisième trimestre. La demande a donc connu une forte
reprise. La durée de parution moyenne de seulement 52 jours était même bien inférieure à celle de l'année
précédant le coronavirus, qui avait connu un véritable boom.

La phase de trois ans de réduction des délais de parution dans toute la Suisse semble être arrivée à son terme au
cours de la période sous revue

Au cours de la période sous revue du 1er octobre 2019 au 30 septembre 2020, quelque 91 387 appartements en
copropriété ont été mis en vente sur Internet dans toute la Suisse, soit une augmentation de 19% par rapport à la
période précédente. Cependant, la durée de parution moyenne a connu une augmentation significative de 43%,
passant de 60 à 86 jours. La progression de l'offre combinée à une prolongation disproportionnée de la période de
publication des annonces indique une demande plus faible pour les appartements en copropriété dans toute la
Suisse. De prime abord, il semble que les années de hausse constante de la demande pour les appartements en
copropriété soient révolues et que les durées de parution augmentent à nouveau après avoir baissé pendant trois
ans. Toutefois, une analyse plus approfondie de l'année sous revue par trimestre fait apparaître une évolution
étonnante.

La demande pour les appartements en copropriété est de retour après le confinement - et comment!

Le graphique ci-dessous, présentant les chiffres trimestriels, montre que déjà au quatrième trimestre 2019, au
moment des premiers signes de coronavirus en Asie, il fallait plus de patience pour vendre un appartement en
copropriété. Les durées de parution sont passées de 87 à 99 jours et, atteignant même jusqu'à 113 jours pendant
le confinement. Le recul du nombre d'annonces pendant le confinement peut s'expliquer par le fait que de
nombreux vendeurs ont cessé de publier leurs annonces parce qu'il était difficile de faire visiter les appartements.

La hausse de la demande après le confinement est néanmoins étonnante: malgré une augmentation de 8% du
nombre d'annonces, la durée de parution est retombée à 52 jours, une valeur qui est même nettement inférieure à
la période de plein essor avant le coronavirus(60 jours).

Peter Ilg, directeur du Swiss Real Estate Institute de la Haute école d'économie de Zurich (HWZ), attribue
principalement cette explosion de la demande à deux facteurs: "D'une part, l'explosion de la demande au troisième
trimestre est due à la demande reportée des trimestres précédents, mais d'autre part, elle est également due à un
changement de comportement: pour de nombreux Suisses, vivre dans un cadre plus agréable est devenu encore
plus important depuis le confinement."

Jens Paul Berndt, CEO de Homegate SA, ajoute: "Nous avons également constaté une forte augmentation des
visites et des demandes de contact. C'est un signe que l'immobilier reste un bien d'investissement recherché même
en temps de crise."

Dans les cantons de Genève, de Vaud, du Valais et du Tessin, les appartements en copropriété se sont vendus
beaucoup plus rapidement qu'avant le coronavirus

Au Tessin, les durées de parution étaient plus courtes de 30 jours (!) qu'avant le coronavirus, suivi de Genève (-19
jours) et des cantons Vaud/Valais (-13 jours).

C'est dans les cantons de Genève, de Vaud, du Valais, de Zurich et du Tessin que les appartements en copropriété
ont été vendus le plus rapidement au troisième trimestre 2020, avec moins de 60 jours de publication des
annonces. Avec environ 60 jours, les vendeurs d'appartements en copropriété dans les régions Espace Mittelland,
Suisse orientale et Suisse centrale n'ont dû attendre qu'un petit peu plus longtemps pour trouver un acheteur. La
région Suisse du Nord-Ouest est celle qui a connu la plus longue durée de parution au cours du troisième trimestre
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2020 - 66 jours en moyenne.

La comparaison de l'évolution de la durée de publication des annonces et du volume de l'offre permet de tirer des
conclusions sur la dynamique de la demande. Dans la région de Zurich, par exemple, le nombre d'annonces au
troisième trimestre 2020 a augmenté de 74% par rapport au troisième trimestre 2019. La durée de parution a été
réduite d'une demi-journée malgré l'augmentation massive de l'offre. Cela indique clairement une demande
croissante dans la région de Zurich. Pratiquement toutes les régions analysées montrent une demande pour les
appartements en copropriété encore plus forte au troisième trimestre qu'au trimestre équivalent avant le
coronavirus (T3 2019). Ce constat est étonnant, car cette année, la Suisse traverse la pire récession depuis la crise
pétrolière d'il y a plus de 40 ans.

OHMA - Online Home Market Analysis

L'OHMA est une étude semestrielle rendant compte en alternance de l'évolution de la durée de parution des
annonces de maisons individuelles et d'appartements en PPE sur les principales plateformes en ligne dédiées en
Suisse. L'étude couvre les huit grandes régions de Suisse. Des analyses en profondeur sont effectuées sur les
communes suburbaines ou les centres. L'étude renseigne sur l'évolution de l'offre et de la demande de logements
privés en indiquant les divers segments de marché et les différences régionales.

homegate.ch publie l'analyse en coopération avec le Swiss Real Estate Institute de la Haute école d'économie de
Zurich (HWZ).

Homegate SA a été fondée en 2001. Elle est devenue une entreprise numérique leader sur le marché immobilier
suisse. Homegate.ch est aujourd'hui le numéro 1 des portails suisses de l'immobilier, avec plus de 9 millions de
visites et plus de 100 000 annonces immobilières. Homegate SA emploie plus de 100 collaborateurs travaillant au
siège de Zurich et à Lausanne. Homegate SA fait partie du groupe de médias suisse Tamedia AG; la Banque
Cantonale de Zurich en est également un actionnaire.

Le Swiss Real Estate Institute est une Fondation de la Haute école d'économie de Zurich (HWZ) et de l'Association
suisse de l'économie immobilière SVIT Suisse. Outre la recherche, l'Institut se concentre sur les domaines de
l'apprentissage et des services/conseils pour l'économie immobilière suisse. http://www.swissrei.ch

Contact:

Contact presse Homegate SA: Melanie Müller Tél. 044 711 86 40 mailto:melanie.mueller@homegate.ch

Contact spécialisé Swiss Real Estate Institute: Peter Ilg, Directeur de l'Institut Tél. 043 322 26 84, 043 322 26 13
(secrétariat) mailto:peter.ilg@swissrei.ch

Contenu(s) associé(s): http://presseportal.ch/fr/pm/100010892/100860996 OTS: homegate AG
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ots-News: CH-News

Online Home Market Analysis (OHMA): Nachfrageboom im 3. Quartal -
Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
03.12.2020 | 11:00 Uhr  | Ressort: | Quelle: Presseportal

Entwicklung Insertionszeit und Angebotsmenge - Gesamtschweiz / Weiterer Text über ots und www.presseportal.ch/
de/nr/100010892 / Die Verwendung dieses Bildes ist für redaktionelle Zwecke honorarfrei. Veröffentlichung bitte
unter Quellenangabe: "obs/homegate AG/Homegate AG | Swiss Real Estate"

Zürich (ots) - Schweizweit war die Nachfrage nach Eigentumswohnung im Berichtsjahr (Q4/2019-Q3/2020) im
Vergleich zur Vorperiode leicht rückläufig. Die Analyse von Quartalsdaten zeigt jedoch, dass im 3. Quartal 2020 ein
erstaunlicher Nachfrageschub einsetzte: Die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen sank,
trotz einer höheren Anzahl an Inseraten, auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Das zeigt die Online Home Market Analysis (OHMA) von homegate.ch und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ
Hochschule für Wirtschaft Zürich. Analysiert wurden Angebot und Nachfrage basierend auf den Inseraten der
sieben grossen Schweizer Immobilienmarktplätzen zwischen dem 1. Oktober 2019 und dem 30. September 2020
im Vergleich zur Vorperiode.

- Deutliche Zunahme der Insertionszeit in der Berichtsperiode im Vergleich zum Vorjahr Im Berichtsjahr musste in
der Schweiz eine Eigentumswohnung im Durschnitt 86 Tage auf einer Onlineplattform ausgeschrieben werden. Dies
entspricht einer markanten Zunahme von 43% gegenüber dem Vorjahr. - Erstaunlich starker Nachfrageschub im
dritten Quartal 2020: Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona Die Daten des 3. Quartals
2020 zeigen allerdings, dass diese Zunahme primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet ist.
Mussten Eigentumswohnungen in den ersten beiden Quartalen noch überdurchschnittlich lange ausgeschrieben
werden, so hat sich die mittlere Insertionszeit im dritten Quartal trotz einer höheren Anzahl an Inseraten mehr als
halbiert. Die Nachfrage hat somit wieder stark angezogen. Die durchschnittliche Insertionsdauer von nur 52 Tagen
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lag sogar deutlich untern dem boomenden Vorjahr vor Corona.

Die dreijährige Phase schweizweit sinkender Ausschreibungszeiten scheint in der Berichtsperiode ein Ende zu
finden

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz rund
91'387 Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19% gegenüber der
Vorperiode entspricht. Die durchschnittliche Insertionszeit ist jedoch mit einer Zunahme von 43% deutlich stärker
angestiegen, nämlich von 60 auf 86 Tage. Die Angebotszunahme in Verbindung mit einer überproportionalen
Verlängerung der Insertionsdauer spricht gesamtschweizerisch für eine schwächere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen. Auf den ersten Blick scheint, dass die Jahre mit stetig steigender Nachfrage nach
Eigentumswohnungen vorbei sind und dass die Insertionszeiten nach einem 3-jährigen Sinkflug wieder ansteigen.
Eine genauere Analyse des Berichtsjahrs nach Quartalen zeigt aber eine erstaunliche Entwicklung.

Nachfrage nach Eigentumswohnungen ist nach dem Lockdown zurück; und wie!

Die untenstehende Grafik mit den Quartalszahlen zeigt, dass es bereits im 4. Quartal 2019, in der Zeit der ersten
Anzeichen von Corona in Asien, mehr Geduld brauchte, um eine Eigentumswohnung zu verkaufen: Die
Insertionszeiten stiegen von 87 auf 99 und während des Lockdowns sogar auf 113 Tage. Der Rückgang der Anzahl
Inserate während des Lockdowns lässt sich dadurch erklären, dass viele Anbieter nicht mehr inserierten, weil es
schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Der Nachfrageschub nach dem Lockdown ist dennoch erstaunlich: Trotz einer um 8% höheren Anzahl an Inseraten
fiel die Insertionszeit auf 52 Tage; ein Wert, der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage).

Prof. Dr. Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich, führt den
Nachfrageboom hauptsächlich auf zwei Faktoren zurück: "Einerseits ist der Nachfrageboom im 3. Quartal auf die
aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine
Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden."

Jens Paul Berndt, CEO der Homegate AG, fügt an: "Wir haben ebenfalls einen starken Anstieg der Besuche und
Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes
Investitionsobjekt sind."

In Genf, Waadt/Wallis und Tessin konnten Eigentumswohnungen markant schneller verkauft werden als vor Corona

Im Tessin waren die Insertionszeiten ganze 30 Tage (!) kürzer als vor Corona, gefolgt von Genf (-19 Tage) und
Waadt/Wallis (- 13 Tage).

In den Regionen Genf, Waadt/Wallis, Zürich und Tessin konnten Eigentumswohnungen im 3.Quartal 2020 mit
weniger als 60 Insertionstagen am schnellsten verkauft werden. Mit rund 60 Tagen mussten sich Verkäufer von
Eigentumswohnungen in den Regionen Espace/Mittelland, Ostschweiz sowie Innerschweiz im Vergleich zur Gruppe
mit den kürzesten Insertionszeiten nur geringfügig länger gedulden, um einen Käufer zu finden. Mit durchschnittlich
66 Tagen war die Nordwestschweiz die Region mit der längsten Insertionszeit im 3. Quartal 2020.

Die Gegenüberstellung der Veränderung der Insertionsdauer und des Angebotsvolumens erlauben Rückschlüsse
auf die Nachfragedynamik. In der Region Zürich beispielsweise nahm die Anzahl Inserate im 3. Quartal 2020
gegenüber dem 3. Quartal 2019 um 74% zu. Die Insertionszeit verkürzte sich trotz der massiven
Angebotsausweitung um einen halben Tag. Somit ist in der Region Zürich klar eine zunehmende Nachfrage zu
beobachten. Praktisch alle untersuchten Regionen weisen im 3. Quartal eine noch stärkere Nachfrage nach
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Eigentumswohnungen auf als im Quartal vor Corona (3. Quartal 2019). Dies ist erstaunlich, da die Schweiz in
diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr als 40 Jahren hinnehmen muss.

OHMA - Online Home Market Analysis

Die OHMA ist eine halbjährlich erscheinende Analyse, die alternierend über die Entwicklung der Insertionsdauer von
Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen auf allen wichtigen Schweizer Onlinemarktplätzen berichtet. Die
Analyse deckt mit den untersuchten acht Grossregionen die gesamte Schweiz ab. Vertiefte Analysen werden für
suburbane Gemeinden beziehungsweise Zentren durchgeführt. Die Analyse gibt eine regional differenzierte und
nach Marktsegmenten aufgeschlüsselte Auskunft über die Entwicklung von Angebot und Nachfrage nach
Eigenheimen.

homegate.ch publiziert die Analyse in Zusammenarbeit mit dem Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für
Wirtschaft Zürich.

Die Homegate AG wurde 2001 gegründet und hat sich seither zum führenden Digital-Unternehmen im Schweizer
Immobilienmarkt entwickelt. Mit mehr als 9 Millionen Besuchen sowie über 100'000 aktuellen
Immobilienangeboten ist homegate.ch die Nr. 1 unter den Schweizer Immobilienportalen. Am Unternehmenssitz
Zürich und in Lausanne beschäftigt die Homegate AG mehr als 100 Mitarbeitende. Die Homegate AG gehört zur
Schweizer Mediengruppe Tamedia AG, weiterer Aktionär ist die Zürcher Kantonalbank.

Das Swiss Real Estate Institute ist eine Stiftung der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich und des
Schweizerischen Verbandes der Immobilienwirtschaft SVIT Schweiz. Das Institut konzentriert sich neben der
Forschung auf die Bereiche Lehre und Dienstleistung/Beratung für die Schweizer Immobilienwirtschaft. http://
www.swissrei.ch

Pressekontakt:

Medienkontakt Homegate AG:

Melanie Müller

Tel. 044 711 86 40

mailto:melanie.mueller@homegate.ch

Fachkontakt Swiss Real Estate Institute:

Prof. Dr. Peter Ilg, Institutsleiter

Tel. 043 322 26 84, 043 322 26 13 (Sekretariat)

mailto:peter.ilg@swissrei.ch

Weiteres Material: http://presseportal.ch/de/pm/100010892/100860995

OTS: homegate AG
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La demande en appartements rebondit (Homegate)
La demande pour les appartements en propriété a rebondi au troisième trimestre, notamment dans les cantons de
Genève, Vaud et Valais ainsi qu'au Tessin, selon l'étude immobilière publiée jeudi par le portail immobilier
Homegate.ch. Le secteur a bénéficié d'un effet de rattrapage après le confinement, mais aussi d'un intérêt accru
pour l'accession à la propriété.

Sur les deux premiers trimestres de l'année, la durée d'insertion des petites annonces imobilières n'a cessé de
progresser, passant de 99 jours en moyenne au premier trimestre à 113 jours au deuxième partiel. Le nombre
d'annonces était passé sur la même période de 45'914 à 37'198. Ce repli s'explique par la période de confinement
et la difficulté de réaliser des visites d'appartements, a souligné Homegate.ch.

Au troisième trimestre, la durée d'insertion a chuté à seulement 52 jours alors que le nombre d'annonces a
parallèlement augmenté à 40'184.

Le rebond observé entre juillet et octobre s'explique par un phénomème de rattrapge des trimestres précédents,
mais aussi un changement dans les habitudes. "Vivre plus confortablement est devenu plus important pour de
nombreux Suisses après le déconfinement", a indiqué Peter Ilg, responsable du Swiss Real Estate Institute de la
Haute école de commerce de Zurich (HWZ).

Le regain d'intérêt pour l'acquisition d'un appartement a été particulièrement soutenu dans le canton de Genève,
où la durée d'insertion d'une annonce immobilière a chuté de 58 jours au troisième trimestre 2019 a seulement 39
jours au même partiel en 2020. La situation est similaire dans les cantons de Vaud et du Valais avec un recul de
60 à 47 jours en moyenne et au Tessin (de 85 à 55 jours).

Dans d'autres régions, la demande a par contre stagné comme en Suisse orientale (stable à 61 jours) ou en Suisse
centrale (inchangé à 62 jours). Dans la partie nord-ouest du pays, la durée d'insertion a même augmenté de 63 à
66 jours.

Mercredi, le concurrent Immoscout24.ch avait relevé que la demande en maisons individuelles avait explosé,
favorisant une flambée des prix. Sur 12 mois, les prix des maisons faisant l'objet de petites annonces ont
augmenté de 6,7%, alors que ceux des appartements ont diminué de 0,8%.
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Abitazioni di proprietà più richieste che mai
Nel terzo trimestre gli appartamenti di proprietà in Svizzera sono stati più richiesti che mai. Tuttavia la domanda è
tendenzialmente in calo, secondo uno studio pubblicato oggi dal portale immobiliare Homegate.ch.

Se nei primi due trimestri gli annunci degli appartamenti di proprietà rimanevano pubblicati ancora per un lasso di
tempo superiore alla media, a fine settembre il tempo di inserzione medio si è dimezzato, nonostante l'8% di
annunci in più, a un minimo storico di 52 giorni. Un anno prima servivano 60 giorni per trovare un acquirente, un
record.

Nel terzo trimestre quasi tutte le regioni esaminate hanno mostrato una domanda superiore di appartamenti di
proprietà. Ciò è sorprendente considerato che la Svizzera quest'anno è confrontata alla peggiore recessione dalla
crisi del petrolio di oltre quarant'anni fa, ha dichiarato in una videoconferenza Peter Ilg dello Swiss Real Estate
Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo (HWZ), ateneo che ha realizzato lo studio assieme a
Homegate.ch.

In Ticino e in parti della Romandia le vendite di appartamenti di proprietà hanno registrato una netta accelerazione
rispetto a un anno prima: in Ticino i tempi di pubblicazione degli annunci sono stati di ben 30 giorni più corti (55
giorni), cifra seguita da Ginevra (-19 giorni a 39) e da Vaud/Vallese (-13 giorni a 47).

Ilg attribuisce il boom della domanda registrato nel terzo trimestre principalmente a due fattori: "Da un lato esso va
ricondotto al differimento della domanda nei trimestri precedenti, dall'altro anche a un cambiamento
nell'atteggiamento: dopo il lockdown, infatti, vivere in una bella casa è diventato ancora più importante per molti
svizzeri."

L'esperto ritiene che la domanda di appartamenti di proprietà resterà elevata anche in futuro, anche se la durata di
pubblicazione dell'annuncio tornerà ai livelli pre-Covid. I tassi d'interesse dovrebbero infatti rimanere bassi ancora
per diverso tempo, inoltre si dimostrano un oggetto di investimento ricercato anche in un momento di crisi. Per
molti dipendenti il telelavoro resterà d'attualità anche in futuro, e così sale il bisogno di avere quattro mura proprie.

L'Online Home Market Analysis (OHMA) ha valutato la domanda e l'offerta partendo dalle inserzioni pubblicate sui
sette principali portali immobiliari svizzeri tra il 1. ottobre 2019 e il 30 settembre 2020, facendo poi un confronto
con il periodo precedente.

Complessivamente nell'anno in rassegna in tutta la Svizzera è stata registrata una lieve diminuzione della domanda
di appartamenti di proprietà rispetto al periodo precedente. Ne sono stati messi in vendita 91'387, pari a un
incremento del 19%.

Tuttavia, il tempo medio di pubblicazione ha registrato una crescita davvero significativa (+43%), passando da 60 a
86 giorni. Nel dettaglio, nel quarto trimestre 2019 i tempi di pubblicazione degli annunci erano già di 87 giorni, poi
sono saliti a 99 nel primo trimestre 2020 e a 113 durante il secondo.

Il calo nel numero di inserzioni pubblicate durante il lockdown si spiega semplicemente con il fatto che molti
offerenti non mettevano più annunci, poiché era alquanto difficile organizzare visite delle abitazioni.
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Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdown im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es während des
Lockdown schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr
als 40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»
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Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
Images
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Online Home Market Analysis (OHMA): Nachfrageboom im 3. Quartal -
Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Bild-Infos Download

Ein Dokument MedienmitteilungOHMA2020-Q3_Final_DE.pdf

PDF - 218 kB

Zürich Zürich (ots)

Schweizweit war die Nachfrage nach Eigentumswohnung im Berichtsjahr (Q4/2019-Q3/2020) im Vergleich zur
Vorperiode leicht rückläufig. Die Analyse von Quartalsdaten zeigt jedoch, dass im 3. Quartal 2020 ein erstaunlicher
Nachfrageschub einsetzte: Die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen sank, trotz einer
höheren Anzahl an Inseraten, auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen. Eigentumswohnungen sind somit aktuell
gefragter denn je.

Das zeigt die Online Home Market Analysis (OHMA) von homegate.ch und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ
Hochschule für Wirtschaft Zürich. Analysiert wurden Angebot und Nachfrage basierend auf den Inseraten der
sieben grossen Schweizer Immobilienmarktplätzen zwischen dem 1. Oktober 2019 und dem 30. September 2020
im Vergleich zur Vorperiode.

- Deutliche Zunahme der Insertionszeit in der Berichtsperiode im Vergleich zum Vorjahr Im Berichtsjahr musste in
der Schweiz eine Eigentumswohnung im Durschnitt 86 Tage auf einer Onlineplattform ausgeschrieben werden. Dies
entspricht einer markanten Zunahme von 43% gegenüber dem Vorjahr. - Erstaunlich starker Nachfrageschub im
dritten Quartal 2020: Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona Die Daten des 3. Quartals
2020 zeigen allerdings, dass diese Zunahme primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet ist.
Mussten Eigentumswohnungen in den ersten beiden Quartalen noch überdurchschnittlich lange ausgeschrieben
werden, so hat sich die mittlere Insertionszeit im dritten Quartal trotz einer höheren Anzahl an Inseraten mehr als
halbiert. Die Nachfrage hat somit wieder stark angezogen. Die durchschnittliche Insertionsdauer von nur 52 Tagen
lag sogar deutlich untern dem boomenden Vorjahr vor Corona.

Die dreijährige Phase schweizweit sinkender Ausschreibungszeiten scheint in der Berichtsperiode ein Ende zu
finden

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz rund
91'387 Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19% gegenüber der
Vorperiode entspricht. Die durchschnittliche Insertionszeit ist jedoch mit einer Zunahme von 43% deutlich stärker
angestiegen, nämlich von 60 auf 86 Tage. Die Angebotszunahme in Verbindung mit einer überproportionalen
Verlängerung der Insertionsdauer spricht gesamtschweizerisch für eine schwächere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen. Auf den ersten Blick scheint, dass die Jahre mit stetig steigender Nachfrage nach
Eigentumswohnungen vorbei sind und dass die Insertionszeiten nach einem 3-jährigen Sinkflug wieder ansteigen.
Eine genauere Analyse des Berichtsjahrs nach Quartalen zeigt aber eine erstaunliche Entwicklung.

Nachfrage nach Eigentumswohnungen ist nach dem Lockdown zurück; und wie!
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Die untenstehende Grafik mit den Quartalszahlen zeigt, dass es bereits im 4. Quartal 2019, in der Zeit der ersten
Anzeichen von Corona in Asien, mehr Geduld brauchte, um eine Eigentumswohnung zu verkaufen: Die
Insertionszeiten stiegen von 87 auf 99 und während des Lockdowns sogar auf 113 Tage. Der Rückgang der Anzahl
Inserate während des Lockdowns lässt sich dadurch erklären, dass viele Anbieter nicht mehr inserierten, weil es
schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Der Nachfrageschub nach dem Lockdown ist dennoch erstaunlich: Trotz einer um 8% höheren Anzahl an Inseraten
fiel die Insertionszeit auf 52 Tage; ein Wert, der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage).

Prof. Dr. Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich, führt den
Nachfrageboom hauptsächlich auf zwei Faktoren zurück: "Einerseits ist der Nachfrageboom im 3. Quartal auf die
aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine
Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden."

Jens Paul Berndt, CEO der Homegate AG, fügt an: "Wir haben ebenfalls einen starken Anstieg der Besuche und
Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes
Investitionsobjekt sind."

In Genf, Waadt/Wallis und Tessin konnten Eigentumswohnungen markant schneller verkauft werden als vor Corona

Im Tessin waren die Insertionszeiten ganze 30 Tage (!) kürzer als vor Corona, gefolgt von Genf (-19 Tage) und
Waadt/Wallis (- 13 Tage).

In den Regionen Genf, Waadt/Wallis, Zürich und Tessin konnten Eigentumswohnungen im 3.Quartal 2020 mit
weniger als 60 Insertionstagen am schnellsten verkauft werden. Mit rund 60 Tagen mussten sich Verkäufer von
Eigentumswohnungen in den Regionen Espace/Mittelland, Ostschweiz sowie Innerschweiz im Vergleich zur Gruppe
mit den kürzesten Insertionszeiten nur geringfügig länger gedulden, um einen Käufer zu finden. Mit durchschnittlich
66 Tagen war die Nordwestschweiz die Region mit der längsten Insertionszeit im 3. Quartal 2020.

Die Gegenüberstellung der Veränderung der Insertionsdauer und des Angebotsvolumens erlauben Rückschlüsse
auf die Nachfragedynamik. In der Region Zürich beispielsweise nahm die Anzahl Inserate im 3. Quartal 2020
gegenüber dem 3. Quartal 2019 um 74% zu. Die Insertionszeit verkürzte sich trotz der massiven
Angebotsausweitung um einen halben Tag. Somit ist in der Region Zürich klar eine zunehmende Nachfrage zu
beobachten. Praktisch alle untersuchten Regionen weisen im 3. Quartal eine noch stärkere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen auf als im Quartal vor Corona (3. Quartal 2019). Dies ist erstaunlich, da die Schweiz in
diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr als 40 Jahren hinnehmen muss.

OHMA - Online Home Market Analysis

Die OHMA ist eine halbjährlich erscheinende Analyse, die alternierend über die Entwicklung der Insertionsdauer von
Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen auf allen wichtigen Schweizer Onlinemarktplätzen berichtet. Die
Analyse deckt mit den untersuchten acht Grossregionen die gesamte Schweiz ab. Vertiefte Analysen werden für
suburbane Gemeinden beziehungsweise Zentren durchgeführt. Die Analyse gibt eine regional differenzierte und
nach Marktsegmenten aufgeschlüsselte Auskunft über die Entwicklung von Angebot und Nachfrage nach
Eigenheimen.

homegate.ch publiziert die Analyse in Zusammenarbeit mit dem Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für
Wirtschaft Zürich.

Die Homegate AG wurde 2001 gegründet und hat sich seither zum führenden Digital-Unternehmen im Schweizer
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Immobilienmarkt entwickelt. Mit mehr als 9 Millionen Besuchen sowie über 100'000 aktuellen
Immobilienangeboten ist homegate.ch die Nr. 1 unter den Schweizer Immobilienportalen. Am Unternehmenssitz
Zürich und in Lausanne beschäftigt die Homegate AG mehr als 100 Mitarbeitende. Die Homegate AG gehört zur
Schweizer Mediengruppe Tamedia AG, weiterer Aktionär ist die Zürcher Kantonalbank.

Das Swiss Real Estate Institute ist eine Stiftung der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich und des
Schweizerischen Verbandes der Immobilienwirtschaft SVIT Schweiz. Das Institut konzentriert sich neben der
Forschung auf die Bereiche Lehre und Dienstleistung/Beratung für die Schweizer Immobilienwirtschaft. www.
swissrei.ch

Pressekontakt:

Medienkontakt Homegate AG:

Melanie Müller

Tel. 044 711 86 40

melanie.mueller@homegate.ch

Fachkontakt Swiss Real Estate Institute:

Prof. Dr. Peter Ilg, Institutsleiter

Tel. 043 322 26 84, 043 322 26 13 (Sekretariat)

peter.ilg@swissrei.ch
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Online Home Market Analysis (OHMA): Explosion de la demande au
troisième trimestre - les appartements en copropriété se vendent plus
rapidement qu'avant le coronavirus
Informations Download

Un document
NEU_Medienmitteilung-OHMA-2020-Q3_Final_FR.pdf PDF - 325 kB

Zürich Zürich (ots)

Au cours de l'année sous revue (T4/2019-T3/2020), la demande pour les appartements en copropriété sur
l'ensemble de la Suisse a légèrement reculé par rapport à la période précédente. Toutefois, l'analyse des données
trimestrielles révèle une étonnante augmentation de la demande au cours du troisième trimestre 2020: malgré un
nombre plus élevé d'annonces, la durée de parution des annonces pour des appartements en copropriété dans
tout le pays est tombée à un niveau record de 52 jours. Cela signifie que les appartements en copropriété sont
actuellement plus demandés que jamais.

C'est ce que montre l'Online Home Market Analysis (OHMA) de homegate.ch et du Swiss Real Estate Institute de la
Haute école d'économie de Zurich (HWZ). L'offre et la demande ont été analysées sur la base des annonces
publiées sur les sept principales places de marché immobilières suisses entre le 1er octobre 2019 et le 30
septembre 2020 et comparées à la période précédente.

- Augmentation significative de la durée de parution au cours de la période de référence par rapport à l'année
précédente Au cours de l'année sous revue, un appartement en copropriété en Suisse a nécessité une publication
d'annonce sur une plateforme en ligne de 86 jours en moyenne. Cela représente une augmentation significative de
43% par rapport à l'année précédente. - Une hausse étonnamment forte de la demande au troisième trimestre
2020: les appartements en copropriété se vendent plus rapidement qu'avant le coronavirus Cependant, les
données du troisième trimestre 2020 montrent que cette augmentation est principalement due au comportement
adopté pendant le confinement. Alors que les appartements en copropriété devaient encore faire l'objet d'une
annonce publiée pendant une durée supérieure à la moyenne au cours des deux premiers trimestres, la durée
moyenne de parution a diminué de plus de moitié au troisième trimestre. La demande a donc connu une forte
reprise. La durée de parution moyenne de seulement 52 jours était même bien inférieure à celle de l'année
précédant le coronavirus, qui avait connu un véritable boom.

La phase de trois ans de réduction des délais de parution dans toute la Suisse semble être arrivée à son terme au
cours de la période sous revue

Au cours de la période sous revue du 1er octobre 2019 au 30 septembre 2020, quelque 91 387 appartements en
copropriété ont été mis en vente sur Internet dans toute la Suisse, soit une augmentation de 19% par rapport à la
période précédente. Cependant, la durée de parution moyenne a connu une augmentation significative de 43%,
passant de 60 à 86 jours. La progression de l'offre combinée à une prolongation disproportionnée de la période de
publication des annonces indique une demande plus faible pour les appartements en copropriété dans toute la
Suisse. De prime abord, il semble que les années de hausse constante de la demande pour les appartements en
copropriété soient révolues et que les durées de parution augmentent à nouveau après avoir baissé pendant trois
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ans. Toutefois, une analyse plus approfondie de l'année sous revue par trimestre fait apparaître une évolution
étonnante.

La demande pour les appartements en copropriété est de retour après le confinement - et comment!

Le graphique ci-dessous, présentant les chiffres trimestriels, montre que déjà au quatrième trimestre 2019, au
moment des premiers signes de coronavirus en Asie, il fallait plus de patience pour vendre un appartement en
copropriété. Les durées de parution sont passées de 87 à 99 jours et, atteignant même jusqu'à 113 jours pendant
le confinement. Le recul du nombre d'annonces pendant le confinement peut s'expliquer par le fait que de
nombreux vendeurs ont cessé de publier leurs annonces parce qu'il était difficile de faire visiter les appartements.

La hausse de la demande après le confinement est néanmoins étonnante: malgré une augmentation de 8% du
nombre d'annonces, la durée de parution est retombée à 52 jours, une valeur qui est même nettement inférieure à
la période de plein essor avant le coronavirus(60 jours).

Peter Ilg, directeur du Swiss Real Estate Institute de la Haute école d'économie de Zurich (HWZ), attribue
principalement cette explosion de la demande à deux facteurs: "D'une part, l'explosion de la demande au troisième
trimestre est due à la demande reportée des trimestres précédents, mais d'autre part, elle est également due à un
changement de comportement: pour de nombreux Suisses, vivre dans un cadre plus agréable est devenu encore
plus important depuis le confinement."

Jens Paul Berndt, CEO de Homegate SA, ajoute: "Nous avons également constaté une forte augmentation des
visites et des demandes de contact. C'est un signe que l'immobilier reste un bien d'investissement recherché même
en temps de crise."

Dans les cantons de Genève, de Vaud, du Valais et du Tessin, les appartements en copropriété se sont vendus
beaucoup plus rapidement qu'avant le coronavirus

Au Tessin, les durées de parution étaient plus courtes de 30 jours (!) qu'avant le coronavirus, suivi de Genève (-19
jours) et des cantons Vaud/Valais (-13 jours).

C'est dans les cantons de Genève, de Vaud, du Valais, de Zurich et du Tessin que les appartements en copropriété
ont été vendus le plus rapidement au troisième trimestre 2020, avec moins de 60 jours de publication des
annonces. Avec environ 60 jours, les vendeurs d'appartements en copropriété dans les régions Espace Mittelland,
Suisse orientale et Suisse centrale n'ont dû attendre qu'un petit peu plus longtemps pour trouver un acheteur. La
région Suisse du Nord-Ouest est celle qui a connu la plus longue durée de parution au cours du troisième trimestre
2020 - 66 jours en moyenne.

La comparaison de l'évolution de la durée de publication des annonces et du volume de l'offre permet de tirer des
conclusions sur la dynamique de la demande. Dans la région de Zurich, par exemple, le nombre d'annonces au
troisième trimestre 2020 a augmenté de 74% par rapport au troisième trimestre 2019. La durée de parution a été
réduite d'une demi-journée malgré l'augmentation massive de l'offre. Cela indique clairement une demande
croissante dans la région de Zurich. Pratiquement toutes les régions analysées montrent une demande pour les
appartements en copropriété encore plus forte au troisième trimestre qu'au trimestre équivalent avant le
coronavirus (T3 2019). Ce constat est étonnant, car cette année, la Suisse traverse la pire récession depuis la crise
pétrolière d'il y a plus de 40 ans.

OHMA - Online Home Market Analysis

L'OHMA est une étude semestrielle rendant compte en alternance de l'évolution de la durée de parution des
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annonces de maisons individuelles et d'appartements en PPE sur les principales plateformes en ligne dédiées en
Suisse. L'étude couvre les huit grandes régions de Suisse. Des analyses en profondeur sont effectuées sur les
communes suburbaines ou les centres. L'étude renseigne sur l'évolution de l'offre et de la demande de logements
privés en indiquant les divers segments de marché et les différences régionales.

homegate.ch publie l'analyse en coopération avec le Swiss Real Estate Institute de la Haute école d'économie de
Zurich (HWZ).

Homegate SA a été fondée en 2001. Elle est devenue une entreprise numérique leader sur le marché immobilier
suisse. Homegate.ch est aujourd'hui le numéro 1 des portails suisses de l'immobilier, avec plus de 9 millions de
visites et plus de 100 000 annonces immobilières. Homegate SA emploie plus de 100 collaborateurs travaillant au
siège de Zurich et à Lausanne. Homegate SA fait partie du groupe de médias suisse Tamedia AG; la Banque
Cantonale de Zurich en est également un actionnaire.

Le Swiss Real Estate Institute est une Fondation de la Haute école d'économie de Zurich (HWZ) et de l'Association
suisse de l'économie immobilière SVIT Suisse. Outre la recherche, l'Institut se concentre sur les domaines de
l'apprentissage et des services/conseils pour l'économie immobilière suisse. www.swissrei.ch

Contact:

Contact presse Homegate SA:

Melanie Müller

Tél. 044 711 86 40

melanie.mueller@homegate.ch

Contact spécialisé Swiss Real Estate Institute:

Peter Ilg, Directeur de l'Institut

Tél. 043 322 26 84, 043 322 26 13 (secrétariat)

peter.ilg@swissrei.ch
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Eigentumswohnungen sind aktuell gefragter denn je

Von Red. Dezember 3, 2020

Schweizweit war die Nachfrage nach Eigentumswohnungen in der Zeitspanne vom 4. Quartal 2019 bis zum Ende
des 3. Quartals 2020 im Vergleich zur Vorperiode leicht rückläufig. Die Analyse von Quartalsdaten zeigt jedoch,
dass im 3. Quartal 2020 ein erstaunlicher Nachfrageschub einsetzte: Die gesamtschweizerische Insertionszeit für
Eigentumswohnungen sank, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten, auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen.
Eigentumswohnungen sind somit aktuell gefragter denn je. Das zeigt die Online Home Market Analysis (OHMA) von
homegate.ch und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich. Analysiert wurden
Angebot und Nachfrage basierend auf den Inseraten der sieben grossen Schweizer Immobilienmarktplätzen
zwischen dem 1. Oktober 2019 und dem 30. September 2020 im Vergleich zur Vorperiode.

Deutliche Zunahme der Insertionszeit in der Berichtsperiode im Vergleich zum Vorjahr :

Im Berichtsjahr musste in der Schweiz eine Eigentumswohnung im Durschnitt 86 Tage auf einer Onlineplattform
ausgeschrieben werden. Dies entspricht einer markanten Zunahme von 43% gegenüber dem Vorjahr.

Erstaunlich starker Nachfrageschub im dritten Quartal 2020:

Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona . Die Daten des 3. Quartals 2020 zeigen allerdings,
dass diese Zunahme primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet ist. Mussten Eigentumswohnungen
in den ersten beiden Quartalen noch überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden, so hat sich die mittlere
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Insertionszeit im dritten Quartal trotz einer höheren Anzahl an Inseraten mehr als halbiert. Die Nachfrage hat somit
wieder stark angezogen. Die durchschnittliche Insertionsdauer von nur 52 Tagen lag sogar deutlich untern dem
boomenden Vorjahr vor Corona. Die dreijährige Phase schweizweit sinkender Ausschreibungszeiten scheint in der
Berichtsperiode ein Ende zu finden In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020
wurden in der gesamten Schweiz rund 91’387 Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten, was einer
Zunahme von 19% gegenüber der Vorperiode entspricht. Die durchschnittliche Insertionszeit ist jedoch mit einer
Zunahme von 43% deutlich stärker angestiegen, nämlich von 60 auf 86 Tage. Die Angebotszunahme in Verbindung
mit einer überproportionalen Verlängerung der Insertionsdauer spricht gesamtschweizerisch für eine schwächere
Nachfrage nach Eigentumswohnungen. Auf den ersten Blick scheint, dass die Jahre mit stetig steigender Nachfrage
nach Eigentumswohnungen vorbei sind und dass die Insertionszeiten nach einem 3- jährigen Sinkflug wieder
ansteigen. Eine genauere Analyse des Berichtsjahrs nach Quartalen zeigt aber eine erstaunliche Entwicklung.

Nachfrage nach Eigentumswohnungen ist nach dem Lockdown zurück:

Die untenstehende Grafik mit den Quartalszahlen zeigt, dass es bereits im 4. Quartal 2019, in der Zeit der ersten
Anzeichen von Corona in Asien, mehr Geduld brauchte, um eine Eigentumswohnung zu verkaufen: Die
Insertionszeiten stiegen von 87 auf 99 und während des Lockdowns sogar auf 113 Tage. Der Rückgang der Anzahl
Inserate während des Lockdowns lässt sich dadurch erklären, dass viele Anbieter nicht mehr inserierten, weil es
schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Der Nachfrageschub nach dem Lockdown ist dennoch erstaunlich: Trotz einer um 8% höheren Anzahl an Inseraten
fiel die Insertionszeit auf 52 Tage; ein Wert, der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage).

Prof. Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich, führt den
Nachfrageboom hauptsächlich auf zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Nachfrageboom im 3. Quartal auf die
aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine
Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger
geworden.» Jens Paul Berndt, CEO der Homegate AG, fügt an: «Wir haben ebenfalls einen starken Anstieg der
Besuche und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»

In Genf, Waadt/Wallis und Tessin konnten Eigentumswohnungen markant schneller verkauft werden als vor Corona:
Im Tessin waren die Insertionszeiten ganze 30 Tage (!) kürzer als vor Corona, gefolgt von Genf (- 19 Tage) und
Waadt/Wallis (- 13 Tage). In den Regionen Genf, Waadt/Wallis, Zürich und Tessin konnten Eigentumswohnungen im
3.Quartal 2020 mit weniger als 60 Insertionstagen am schnellsten verkauft werden. Mit rund 60 Tagen mussten
sich Verkäufer von Eigentumswohnungen in den Regionen Espace/Mittelland, Ostschweiz sowie Innerschweiz im
Vergleich zur Gruppe mit den kürzesten Insertionszeiten nur geringfügig länger gedulden, um einen Käufer zu
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finden. Mit durchschnittlich 66 Tagen war die Nordwestschweiz die Region mit der längsten Insertionszeit im 3.
Quartal 2020.

Die Gegenüberstellung der Veränderung der Insertionsdauer und des Angebotsvolumens erlauben Rückschlüsse
auf die Nachfragedynamik. In der Region Zürich beispielsweise nahm die Anzahl Inserate im 3. Quartal 2020
gegenüber dem 3. Quartal 2019 um 74% zu. Die Insertionszeit verkürzte sich trotz der massiven
Angebotsausweitung um einen halben Tag. Somit ist in der Region Zürich klar eine zunehmende Nachfrage zu
beobachten. Praktisch alle untersuchten Regionen weisen im 3. Quartal eine noch stärkere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen auf als im Quartal vor Corona (3. Quartal 2019). Dies ist erstaunlich, da die Schweiz in
diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr als 40 Jahren hinnehmen muss.
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Appartamenti di proprietà più richiesti che mai
03 dicembre 2020

Nel terzo trimestre gli appartamenti di proprietà in Svizzera sono stati più richiesti che mai. Tuttavia la domanda è
tendenzialmente in calo, secondo uno studio pubblicato oggi dal portale immobiliare Homegate.ch.

Se nei primi due trimestri gli annunci degli appartamenti di proprietà rimanevano pubblicati ancora per un lasso di
tempo superiore alla media, a fine settembre il tempo di inserzione medio si è dimezzato, nonostante l'8% di
annunci in più, a un minimo storico di 52 giorni. Un anno prima servivano 60 giorni per trovare un acquirente, un
record.

Nel terzo trimestre quasi tutte le regioni esaminate hanno mostrato una domanda superiore di appartamenti di
proprietà. Ciò è sorprendente considerato che la Svizzera quest'anno è confrontata alla peggiore recessione dalla
crisi del petrolio di oltre quarant'anni fa, ha dichiarato in una videoconferenza Peter Ilg dello Swiss Real Estate
Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo (HWZ), ateneo che ha realizzato lo studio assieme a
Homegate.ch.

In Ticino e in parti della Romandia le vendite di appartamenti di proprietà hanno registrato una netta accelerazione
rispetto a un anno prima: in Ticino i tempi di pubblicazione degli annunci sono stati di ben 30 giorni più corti (55
giorni), cifra seguita da Ginevra (-19 giorni a 39) e da Vaud/Vallese (-13 giorni a 47).

Ilg attribuisce il boom della domanda registrato nel terzo trimestre principalmente a due fattori: "Da un lato esso va
ricondotto al differimento della domanda nei trimestri precedenti, dall'altro anche a un cambiamento
nell'atteggiamento: dopo il lockdown, infatti, vivere in una bella casa è diventato ancora più importante per molti
svizzeri."

L'esperto ritiene che la domanda di appartamenti di proprietà resterà elevata anche in futuro, anche se la durata di
pubblicazione dell'annuncio tornerà ai livelli pre-Covid. I tassi d'interesse dovrebbero infatti rimanere bassi ancora
per diverso tempo, inoltre si dimostrano un oggetto di investimento ricercato anche in un momento di crisi. Per
molti dipendenti il telelavoro resterà d'attualità anche in futuro, e così sale il bisogno di avere quattro mura proprie.

L'Online Home Market Analysis (OHMA) ha valutato la domanda e l'offerta partendo dalle inserzioni pubblicate sui
sette principali portali immobiliari svizzeri tra il 1. ottobre 2019 e il 30 settembre 2020, facendo poi un confronto
con il periodo precedente.

Complessivamente nell'anno in rassegna in tutta la Svizzera è stata registrata una lieve diminuzione della domanda
di appartamenti di proprietà rispetto al periodo precedente. Ne sono stati messi in vendita 91'387, pari a un
incremento del 19%.

Tuttavia, il tempo medio di pubblicazione ha registrato una crescita davvero significativa (+43%), passando da 60 a
86 giorni. Nel dettaglio, nel quarto trimestre 2019 i tempi di pubblicazione degli annunci erano già di 87 giorni, poi
sono saliti a 99 nel primo trimestre 2020 e a 113 durante il secondo.

Il calo nel numero di inserzioni pubblicate durante il lockdown si spiega semplicemente con il fatto che molti
offerenti non mettevano più annunci, poiché era alquanto difficile organizzare visite delle abitazioni.
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Dopo il lockdown, vivere nelle proprie quattro mura è diventato ancora più importante per molti svizzeri.
Keystone/GAETAN BALLY sda-ats
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La demande en appartements rebondit (Homegate)
Zurich (awp) - La demande pour les appartements en propriété a rebondi au troisième trimestre, notamment dans
les cantons de Genève, Vaud et Valais ainsi qu'au Tessin, selon l'étude immobilière publiée jeudi par le portail
immobilier Homegate.ch. Le secteur a bénéficié d'un effet de rattrapage après le confinement, mais aussi d'un
intérêt accru pour l'accession à la propriété.

Sur les deux premiers trimestres de l'année, la durée d'insertion des petites annonces imobilières n'a cessé de
progresser, passant de 99 jours en moyenne au premier trimestre à 113 jours au deuxième partiel. Le nombre
d'annonces était passé sur la même période de 45'914 à 37'198. Ce repli s'explique par la période de confinement
et la difficulté de réaliser des visites d'appartements, a souligné Homegate.ch.

Au troisième trimestre, la durée d'insertion a chuté à seulement 52 jours alors que le nombre d'annonces a
parallèlement augmenté à 40'184.

Le rebond observé entre juillet et octobre s'explique par un phénomème de rattrapge des trimestres précédents,
mais aussi un changement dans les habitudes. "Vivre plus confortablement est devenu plus important pour de
nombreux Suisses après le déconfinement", a indiqué Peter Ilg, responsable du Swiss Real Estate Institute de la
Haute école de commerce de Zurich (HWZ).

Le regain d'intérêt pour l'acquisition d'un appartement a été particulièrement soutenu dans le canton de Genève,
où la durée d'insertion d'une annonce immobilière a chuté de 58 jours au troisième trimestre 2019 a seulement 39
jours au même partiel en 2020. La situation est similaire dans les cantons de Vaud et du Valais avec un recul de
60 à 47 jours en moyenne et au Tessin (de 85 à 55 jours).

Dans d'autres régions, la demande a par contre stagné comme en Suisse orientale (stable à 61 jours) ou en Suisse
centrale (inchangé à 62 jours). Dans la partie nord-ouest du pays, la durée d'insertion a même augmenté de 63 à
66 jours.

Mercredi, le concurrent Immoscout24.ch avait relevé que la demande en maisons individuelles avait explosé,
favorisant une flambée des prix. Sur 12 mois, les prix des maisons faisant l'objet de petites annonces ont
augmenté de 6,7%, alors que ceux des appartements ont diminué de 0,8%.

al/jh
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Abitazioni di proprietà più richieste che mai
ZURIGO (awp/ats/awp) - Nel terzo trimestre gli appartamenti di proprietà in Svizzera sono stati più richiesti che mai.
Tuttavia la domanda è tendenzialmente in calo, secondo uno studio pubblicato oggi dal portale immobiliare
Homegate.ch.

Se nei primi due trimestri gli annunci degli appartamenti di proprietà rimanevano pubblicati ancora per un lasso di
tempo superiore alla media, a fine settembre il tempo di inserzione medio si è dimezzato, nonostante l'8% di
annunci in più, a un minimo storico di 52 giorni. Un anno prima servivano 60 giorni per trovare un acquirente, un
record.

Nel terzo trimestre quasi tutte le regioni esaminate hanno mostrato una domanda superiore di appartamenti di
proprietà. Ciò è sorprendente considerato che la Svizzera quest'anno è confrontata alla peggiore recessione dalla
crisi del petrolio di oltre quarant'anni fa, ha dichiarato in una videoconferenza Peter Ilg dello Swiss Real Estate
Institute della Scuola universitaria di economia di Zurigo (HWZ), ateneo che ha realizzato lo studio assieme a
Homegate.ch.

In Ticino e in parti della Romandia le vendite di appartamenti di proprietà hanno registrato una netta accelerazione
rispetto a un anno prima: in Ticino i tempi di pubblicazione degli annunci sono stati di ben 30 giorni più corti (55
giorni), cifra seguita da Ginevra (-19 giorni a 39) e da Vaud/Vallese (-13 giorni a 47).

Ilg attribuisce il boom della domanda registrato nel terzo trimestre principalmente a due fattori: "Da un lato esso va
ricondotto al differimento della domanda nei trimestri precedenti, dall'altro anche a un cambiamento
nell'atteggiamento: dopo il lockdown, infatti, vivere in una bella casa è diventato ancora più importante per molti
svizzeri."

L'esperto ritiene che la domanda di appartamenti di proprietà resterà elevata anche in futuro, anche se la durata di
pubblicazione dell'annuncio tornerà ai livelli pre-Covid. I tassi d'interesse dovrebbero infatti rimanere bassi ancora
per diverso tempo, inoltre si dimostrano un oggetto di investimento ricercato anche in un momento di crisi. Per
molti dipendenti il telelavoro resterà d'attualità anche in futuro, e così sale il bisogno di avere quattro mura proprie.

L'Online Home Market Analysis (OHMA) ha valutato la domanda e l'offerta partendo dalle inserzioni pubblicate sui
sette principali portali immobiliari svizzeri tra il 1. ottobre 2019 e il 30 settembre 2020, facendo poi un confronto
con il periodo precedente.

Complessivamente nell'anno in rassegna in tutta la Svizzera è stata registrata una lieve diminuzione della domanda
di appartamenti di proprietà rispetto al periodo precedente. Ne sono stati messi in vendita 91'387, pari a un
incremento del 19%.

Tuttavia, il tempo medio di pubblicazione ha registrato una crescita davvero significativa (+43%), passando da 60 a
86 giorni. Nel dettaglio, nel quarto trimestre 2019 i tempi di pubblicazione degli annunci erano già di 87 giorni, poi
sono saliti a 99 nel primo trimestre 2020 e a 113 durante il secondo.

Il calo nel numero di inserzioni pubblicate durante il lockdown si spiega semplicemente con il fatto che molti
offerenti non mettevano più annunci, poiché era alquanto difficile organizzare visite delle abitazioni.
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Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdown im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es während des
Lockdown schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr
als 40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»
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Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
Images

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

https://www.tagesanzeiger.ch/eigentumswohnungen-verkaufen-sich-schneller-als-vor-corona-459186980308


Datum: 03.12.2020

Online-Ausgabe FR

tradedirect.ch
1001 Lausanne
021/ 212 10 00
https://www.tradedirect.ch/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79144100

Medientyp: Infoseiten

Web Ansicht

Economie publique

La demande en appartements rebondit (Homegate)
3 déc. 2020 11:30:01

Zurich (awp) - La demande pour les appartements en propriété a rebondi au troisième trimestre, notamment dans
les cantons de Genève, Vaud et Valais ainsi qu'au Tessin, selon l'étude immobilière publiée jeudi par le portail
immobilier Homegate.ch. Le secteur a bénéficié d'un effet de rattrapage après le confinement, mais aussi d'un
intérêt accru pour l'accession à la propriété.Sur les deux premiers trimestres de l'année, la durée d'insertion des
petites annonces imobilières n'a cessé de progresser, passant de 99 jours en moyenne au premier trimestre à 113
jours au deuxième partiel. Le nombre d'annonces était passé sur la même période de 45'914 à 37'198. Ce repli
s'explique par la période de confinement et la difficulté de réaliser des visites d'appartements, a souligné
Homegate.ch.Au troisième trimestre, la durée d'insertion a chuté à seulement 52 jours alors que le nombre
d'annonces a parallèlement augmenté à 40'184.Le rebond observé entre juillet et octobre s'explique par un
phénomème de rattrapge des trimestres précédents, mais aussi un changement dans les habitudes. "Vivre plus
confortablement est devenu plus important pour de nombreux Suisses après le déconfinement", a indiqué Peter Ilg,
responsable du Swiss Real Estate Institute de la Haute école de commerce de Zurich (HWZ).Le regain d'intérêt pour
l'acquisition d'un appartement a été particulièrement soutenu dans le canton de Genève, où la durée d'insertion
d'une annonce immobilière a chuté de 58 jours au troisième trimestre 2019 a seulement 39 jours au même partiel
en 2020. La situation est similaire dans les cantons de Vaud et du Valais avec un recul de 60 à 47 jours en
moyenne et au Tessin (de 85 à 55 jours).Dans d'autres régions, la demande a par contre stagné comme en Suisse
orientale (stable à 61 jours) ou en Suisse centrale (inchangé à 62 jours). Dans la partie nord-ouest du pays, la
durée d'insertion a même augmenté de 63 à 66 jours.Mercredi, le concurrent Immoscout24.ch avait relevé que la
demande en maisons individuelles avait explosé, favorisant une flambée des prix. Sur 12 mois, les prix des
maisons faisant l'objet de petites annonces ont augmenté de 6,7%, alors que ceux des appartements ont diminué
de 0,8%.al/jh

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

https://www.tradedirect.ch/td/news/story?id=201:20201203_589
https://www.tradedirect.ch/td/news/story?id=201:20201203_589


Datum: 03.12.2020

Zonebourse
1200 Genève

https://www.zonebourse.com/?lc=fr_CH

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79144099

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 930'000
Page Visits: 10'000'000

Web Ansicht

La demande en appartements rebondit (Homegate)
03/12/2020 | 11:31

Zurich (awp) - La demande pour les appartements en propriété a rebondi au troisième trimestre, notamment dans
les cantons de Genève, Vaud et Valais ainsi qu'au Tessin, selon l'étude immobilière publiée jeudi par le portail
immobilier Homegate.ch. Le secteur a bénéficié d'un effet de rattrapage après le confinement, mais aussi d'un
intérêt accru pour l'accession à la propriété.

Sur les deux premiers trimestres de l'année, la durée d'insertion des petites annonces imobilières n'a cessé de
progresser, passant de 99 jours en moyenne au premier trimestre à 113 jours au deuxième partiel. Le nombre
d'annonces était passé sur la même période de 45'914 à 37'198. Ce repli s'explique par la période de confinement
et la difficulté de réaliser des visites d'appartements, a souligné Homegate.ch.

Au troisième trimestre, la durée d'insertion a chuté à seulement 52 jours alors que le nombre d'annonces a
parallèlement augmenté à 40'184.

Le rebond observé entre juillet et octobre s'explique par un phénomème de rattrapge des trimestres précédents,
mais aussi un changement dans les habitudes. "Vivre plus confortablement est devenu plus important pour de
nombreux Suisses après le déconfinement", a indiqué Peter Ilg, responsable du Swiss Real Estate Institute de la
Haute école de commerce de Zurich (HWZ).

Le regain d'intérêt pour l'acquisition d'un appartement a été particulièrement soutenu dans le canton de Genève,
où la durée d'insertion d'une annonce immobilière a chuté de 58 jours au troisième trimestre 2019 a seulement 39
jours au même partiel en 2020. La situation est similaire dans les cantons de Vaud et du Valais avec un recul de
60 à 47 jours en moyenne et au Tessin (de 85 à 55 jours).
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Dans d'autres régions, la demande a par contre stagné comme en Suisse orientale (stable à 61 jours) ou en Suisse
centrale (inchangé à 62 jours). Dans la partie nord-ouest du pays, la durée d'insertion a même augmenté de 63 à
66 jours.

Mercredi, le concurrent Immoscout24.ch avait relevé que la demande en maisons individuelles avait explosé,
favorisant une flambée des prix. Sur 12 mois, les prix des maisons faisant l'objet de petites annonces ont
augmenté de 6,7%, alors que ceux des appartements ont diminué de 0,8%.

al/jh
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Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdown im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es während des
Lockdown schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr
als 40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»
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Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
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Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona
Zuerst Flaute, jetzt Boom: Nach einem Einbruch ist die Nachfrage bei Eigentumswohnungen plötzlich wieder stark
gestiegen. Woran das liegt.
Publiziert heute um 11:00 Uhr

Das Immobilienportal Homegate hat zusammen mit der Zürcher Hochschule für Wirtschaft (HWZ) die Entwicklung
auf dem Schweizer Markt für Eigentumswohnungen analysiert und dabei Erstaunliches festgestellt: Über das ganze
Berichtsjahr gesehen (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) war die Nachfrage wegen der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig – doch zwischen dem vergangenen Juni und September setzte eine überraschende Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wurden im Schnitt schon 52 Tage nach ihrer Ausschreibung verkauft. Das ist ein Rekordwert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage). Gegenüber dem Vorquartal hat sich die
Insertionsdauer sogar mehr als halbiert, trotz einer höheren Anzahl an Inseraten. Eigentumswohnungen sind somit
aktuell gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pandemie Anfang Jahr stiegen die Insertionszeiten von 87 auf 99 und während des
Lockdown im zweiten Quartal sogar auf 113 Tage. Anbieter mussten sich im Schnitt also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung verkaufen konnten. Gleichzeitig inserierten viele nicht mehr, weil es während des
Lockdown schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen.

Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt kam, führt Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Boom im dritten Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie und im Tessin hat die Nachfrage gegenüber 2019 stark zugenommen. In der
Grossregion Waadt/Wallis waren die Insertionszeiten von Juni bis September 13 Tage kürzer als vor Corona, in Genf
19 und im Tessin sogar 30 Tage. Nur in der Nordwestschweiz verkauften sich Eigentumswohnungen ein wenig
langsamer.

Den stärksten Nachfrageboom erlebte Zürich: Obwohl die Anzahl Inserate und somit das Angebotsvolumen
gegenüber dem Vorjahr massiv zunahm (plus 74 Prozent), verkürzte sich die durchschnittliche Ausschreibungszeit.
Dass auch praktisch alle anderen Regionen eine stärkere Nachfrage aufweisen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaunlich», da die Schweiz in diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr
als 40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichtsperiode (4. Quartal 2019 bis 3. Quartal 2020) wurden rund 91'000 Eigentumswohnungen
im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber der Vorperiode entspricht. Die
durchschnittliche Insertionszeit ist mit 43 Prozent jedoch deutlich stärker gestiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwächere Nachfrage im ersten Halbjahr also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-CEO Jens Paul Berndt zuversichtlich: «Wir haben jüngst einen starken Anstieg der Besuche
und Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein
gefragtes Investitionsobjekt sind.»

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2

https://www.zuonline.ch/eigentumswohnungen-verkaufen-sich-schneller-als-vor-corona-459186980308
https://www.zuonline.ch/eigentumswohnungen-verkaufen-sich-schneller-als-vor-corona-459186980308


Datum: 03.12.2020

Online-Ausgabe

Zürcher Unterländer
8180 Bülach
044/ 854 82 14
www.zuonline.ch/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79144093

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 62'000
Page Visits: 138'739

Web Ansicht

Trotz Pandemie: Viele Schweizerinnen und Schweizer sind wieder am Kauf von Eigentum interessiert.Foto: Getty
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Neuer Run auf
Eigentumswohnungen
Immobilienmarkt Nach einem Einbruch ist
die Nachfrage wieder stark angestiegen.
Yannick Wiget
Das Immobilienportal Homega-
te hat zusammen mit der Zürcher
Hochschule für Wirtschaft HWZ
die Entwicklung auf dem Schwei-
zer Markt für Eigentumswoh-
nungen analysiert und dabei
Erstaunliches festgestellt: Über
das ganze Berichtsjahr gesehen
(4. Quartal 2019 bis 3. Quartal
2020), war die Nachfrage wegen
der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig - doch zwischen dem
vergangenen Juni und Septem-
ber setzte eine Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wur-
den im Schnitt schon 52 Tage
nach ihrer Ausschreibung ver-
kauft. Das ist ein Rekord, der
deutlich unter der boomenden
Zeit vor Corona liegt (60 Tage).
Gegenüber dem Vorquartal hat
sich die Insertionsdauer mehr als
halbiert. Eigentumswohnungen
sind somit gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pande-
mie Anfang Jahr stiegen die In-
sertionszeiten von 87 auf 99 und
während des Lockdown im zwei-

ten Quartal sogar auf 113 Tage.
Anbieter mussten sich im Schnitt
also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung
verkaufen konnten.

Jo-Jo-Effekt
Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt
kam, führt Peter Ilg, Leiter des
Swiss Real Estate Institute der
HWZ, hauptsächlich auf zwei
Faktoren zurück: «Einerseits ist
der Boom im dritten Quartal auf
die aufgeschobene Nachfrage
aus den Vorquartalen zurückzu-
führen, andererseits aber auch
auf eine Verhaltensveränderung:
Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown
noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie
und im Tessin hat die Nachfrage
gegenüber 2019 stark zugenom-
men. In der Grossregion Waadt/
Wallis waren die Insertionszeiten
von Juni bis September 13 Tage
kürzer als vor Corona, in Genf 19
und im Tessin sogar 30 Tage. Nur
in der Nordwestschweiz verkauf-
ten sich Eigentumswohnungen

ein wenig langsamer.
Den stärksten Nachfrage-

boom erlebte Zürich: Obwohl die
Anzahl Inserate und somit das
Angebotsvolumen gegenüber
dem Vorjahr stark zunahm (plus
74 Prozent), verkürzte sich die
Ausschreibungszeit. Dass auch
praktisch alle anderen Regionen
eine stärkere Nachfrage aufwei-
sen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaun-
lich», da die Schweiz in diesem
Jahr die stärkste Rezession seit
40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichts-
periode (4. Quartal 2019 bis
3. Quartal 2020) wurden rund
91'000 Eigentumswohnungen im
Internet zum Kauf angeboten,
was einer Zunahme von 19 Pro-
zent entspricht. Die durchschnitt-
liche Insertionszeit ist mit 43 Pro-
zent jedoch deutlich stärker ge-
stiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwäche-
re Nachfrage im ersten Halbjahr
also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-Chef
Jens Paul Berndt zuversichtlich:
«Wir haben jüngst einen starken
Anstieg der Besuche und Kon-
taktanfragen festgestellt. Das ist
ein Zeichen dafür, dass Immobi-
lien auch in Krisenzeiten ein ge-
fragtes Investitionsobjekt sind.»
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Neuer Run auf
Eigentumswohnungen
Immobilienmarkt Nach einem Einbruch ist
die Nachfrage wieder stark angestiegen.
Das Immobilienportal Homega-
te hat zusammen mit der Zürcher
Hochschule für Wirtschaft HWZ
die Entwicklung auf dem Schwei-
zer Markt für Eigentumswoh-
nungen analysiert und dabei
Erstaunliches festgestellt: Über
das ganze Berichtsjahr gesehen
(4. Quartal 2019 bis 3. Quartal
2020), war die Nachfrage wegen
der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig - doch zwischen dem
vergangenen Juni und Septem-
ber setzte eine Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wur-
den im Schnitt schon 52 Tage
nach ihrer Ausschreibung ver-
kauft. Das ist ein Rekord, der
deutlich unter der boomenden
Zeit vor Corona liegt (60 Tage).
Gegenüber dem Vorquartal hat
sich die Insertionsdauer mehr als
halbiert. Eigentumswohnungen
sind somit gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pande-
mie Anfang Jahr stiegen die In-
sertionszeiten von 87 auf 99 und
während des Lockdown im zwei-
ten Quartal sogar auf 113 Tage.
Anbieter mussten sich im Schnitt
also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung
verkaufen konnten.

Jo-Jo-Effekt
Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt
kam, führt Peter Ilg, Leiter des
Swiss Real Estate Institute der
HWZ, hauptsächlich auf zwei

Faktoren zurück: «Einerseits ist
der Boom im dritten Quartal auf
die aufgeschobene Nachfrage
aus den Vorquartalen zurückzu-
führen, andererseits aber auch
auf eine Verhaltensveränderung:
Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown
noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie
und im Tessin hat die Nachfrage
gegenüber 2019 stark zugenom-
men. In der Grossregion Waadt/
Wallis waren die Insertionszeiten
von Juni bis September 13 Tage
kürzer als vor Corona, in Genf 19
und im Tessin sogar 30 Tage. Nur
in der Nordwestschweiz verkauf-
ten sich Eigentumswohnungen
ein wenig langsamer.

Den stärksten Nachfrage-
boom erlebte Zürich: Obwohl die
Anzahl Inserate und somit das
Angebotsvolumen gegenüber
dem Vorjahr stark zunahm (plus
74 Prozent), verkürzte sich die
Ausschreibungszeit. Dass auch
praktisch alle anderen Regionen
eine stärkere Nachfrage aufwei-
sen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaun-
lich», da die Schweiz in diesem
Jahr die stärkste Rezession seit
40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichts-
periode (4. Quartal 2019 bis
3. Quartal 2020) wurden rund
91'000 Eigentumswohnungen im
Internet zum Kauf angeboten,

was einer Zunahme von 19 Pro-
zent entspricht. Die durchschnitt-
liche Insertionszeit ist mit 43 Pro-
zent jedoch deutlich stärker ge-
stiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwäche-
re Nachfrage im ersten Halbjahr
also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-Chef
Jens Paul Berndt zuversichtlich:
«Wir haben jüngst einen starken
Anstieg der Besuche und Kon-
taktanfragen festgestellt. Das ist
ein Zeichen dafür, dass Immobi-
lien auch in Krisenzeiten ein ge-
fragtes Investitionsobjekt sind.»
Yannick Wiget
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Neuer Run auf
Eigentumswohnungen
Immobilienmarkt Nach einem Einbruch ist
die Nachfrage wieder stark angestiegen.

Yannick Wiget
Das Immobilienportal Homega-
te hat zusammen mit der Zürcher
Hochschule für Wirtschaft HWZ
die Entwicklung auf dem Schwei-
zer Markt für Eigentumswoh-
nungen analysiert und dabei
Erstaunliches festgestellt: Über
das ganze Berichtsjahr gesehen
(4. Quartal 2019 bis 3. Quartal
2020), war die Nachfrage wegen
der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig - doch zwischen dem
vergangenen Juni und Septem-
ber setzte eine Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wur-
den im Schnitt schon 52 Tage
nach ihrer Ausschreibung ver-
kauft. Das ist ein Rekord, der
deutlich unter der boomenden
Zeit vor Corona liegt (60 Tage).
Gegenüber dem Vorquartal hat
sich die Insertionsdauer mehr als
halbiert. Eigentumswohnungen
sind somit gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pande-
mie Anfang Jahr stiegen die In-
sertionszeiten von 87 auf 99 und
während des Lockdown im zwei-
ten Quartal sogar auf 113 Tage.
Anbieter mussten sich im Schnitt
also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung
verkaufen konnten.

Jo-Jo-Effekt
Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt
kam, führt Peter Ilg, Leiter des
Swiss Real Estate Institute der
HWZ, hauptsächlich auf zwei
Faktoren zurück: «Einerseits ist
der Boom im dritten Quartal auf
die aufgeschobene Nachfrage
aus den Vorquartalen zurückzu-

führen, andererseits aber auch
auf eine Verhaltensveränderung:
Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown
noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie
und im Tessin hat die Nachfrage
gegenüber 2019 stark zugenom-
men. In der Grossregion Waadt/
Wallis waren die Insertionszeiten
von Juni bis September 13 Tage
kürzer als vor Corona, in Genf 19
und im Tessin sogar 30 Tage. Nur
in der Nordwestschweiz verkauf-
ten sich Eigentumswohnungen
ein wenig langsamer.

Den stärksten Nachfrage-
boom erlebte Zürich: Obwohl die
Anzahl Inserate und somit das
Angebotsvolumen gegenüber
dem Vorjahr stark zunahm (plus
74 Prozent), verkürzte sich die
Ausschreibungszeit. Dass auch
praktisch alle anderen Regionen
eine stärkere Nachfrage aufwei-
sen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaun-
lich», da die Schweiz in diesem
Jahr die stärkste Rezession seit
40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichts-
periode (4. Quartal 2019 bis
3. Quartal 2020) wurden rund
91'000 Eigentumswohnungen im
Internet zum Kauf angeboten,
was einer Zunahme von 19 Pro-
zent entspricht. Die durchschnitt-
liche Insertionszeit ist mit 43 Pro-
zent jedoch deutlich stärker ge-
stiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwäche-
re Nachfrage im ersten Halbjahr
also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-Chef

Jens Paul Berndt zuversichtlich:
«Wir haben jüngst einen starken
Anstieg der Besuche und Kon-
taktanfragen festgestellt. Das ist
ein Zeichen dafür, dass Immobi-
lien auch in Krisenzeiten ein ge-
fragtes Investitionsobjekt sind.»
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Neuer Run auf
Eigentumswohnungen
Immobilienmarkt Nach einem Einbruch ist
die Nachfrage wieder stark angestiegen.
Yannick Wiget
Das Immobilienportal Homega-
te hat zusammen mit der Zürcher
Hochschule für Wirtschaft HWZ
die Entwicklung auf dem Schwei-
zer Markt für Eigentumswoh-
nungen analysiert und dabei
Erstaunliches festgestellt: Über
das ganze Berichtsjahr gesehen
(4. Quartal 2019 bis 3. Quartal
2020), war die Nachfrage wegen
der Corona-Krise wie erwartet
rückläufig - doch zwischen dem
vergangenen Juni und Septem-
ber setzte eine Kehrtwende ein.

Eigentumswohnungen wur-
den im Schnitt schon 52 Tage
nach ihrer Ausschreibung ver-
kauft. Das ist ein Rekord, der
deutlich unter der boomenden
Zeit vor Corona liegt (60 Tage).
Gegenüber dem Vorquartal hat
sich die Insertionsdauer mehr als
halbiert. Eigentumswohnungen
sind somit gefragter denn je.

Mit dem Ausbruch der Pande-
mie Anfang Jahr stiegen die In-
sertionszeiten von 87 auf 99 und
während des Lockdown im zwei-
ten Quartal sogar auf 113 Tage.
Anbieter mussten sich im Schnitt
also fast vier Monate gedulden,
bis sie ihre Eigentumswohnung
verkaufen konnten.
Jo-Jo-Effekt
Dass es jetzt zum Jo-Jo-Effekt
kam, führt Peter Ilg, Leiter des
Swiss Real Estate Institute der
HWZ, hauptsächlich auf zwei

Faktoren zurück: «Einerseits ist
der Boom im dritten Quartal auf
die aufgeschobene Nachfrage
aus den Vorquartalen zurückzu-
führen, andererseits aber auch
auf eine Verhaltensveränderung:
Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown
noch wichtiger geworden.»

Besonders in der Romandie
und im Tessin hat die Nachfrage
gegenüber 2019 stark zugenom-
men. In der Grossregion Waadt/
Wallis waren die Insertionszeiten
von Juni bis September 13 Tage
kürzer als vor Corona, in Genf 19
und im Tessin sogar 30 Tage. Nur
in der Nordwestschweiz verkauf-
ten sich Eigentumswohnungen
ein wenig langsamer.

Den stärksten Nachfrage-
boom erlebte Zürich: Obwohl die
Anzahl Inserate und somit das
Angebotsvolumen gegenüber
dem Vorjahr stark zunahm (plus
74 Prozent), verkürzte sich die
Ausschreibungszeit. Dass auch
praktisch alle anderen Regionen
eine stärkere Nachfrage aufwei-
sen, ist nach Einschätzung der
Immobilienexperten «erstaun-
lich», da die Schweiz in diesem
Jahr die stärkste Rezession seit
40 Jahren hinnehmen muss.

In der gesamten Berichts-
periode (4. Quartal 2019 bis
3. Quartal 2020) wurden rund
91'000 Eigentumswohnungen im

Internet zum Kauf angeboten,
was einer Zunahme von 19 Pro-
zent entspricht. Die durchschnitt-
liche Insertionszeit ist mit 43 Pro-
zent jedoch deutlich stärker ge-
stiegen. Der Boom von Juni bis
September konnte die schwäche-
re Nachfrage im ersten Halbjahr
also nicht kompensieren.

Trotzdem ist Homegate-Chef
Jens Paul Berndt zuversichtlich:
«Wir haben jüngst einen starken
Anstieg der Besuche und Kon-
taktanfragen festgestellt. Das ist
ein Zeichen dafür, dass Immobi-
lien auch in Krisenzeiten ein ge-
fragtes Investitionsobjekt sind.»
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als vor Corona

Schweizweit war die Nachfrage nach Eigentumswohnung im Berichtsjahr (Q4/2019-Q3/2020) im Vergleich zur
Vorperiode leicht rückläufig. Die Analyse von Quartalsdaten zeigt jedoch, dass im 3. Quartal 2020 ein erstaunlicher
Nachfrageschub einsetzte: Die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen sank, trotz einer
höheren Anzahl an Inseraten, auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen. Eigentumswohnungen sind somit aktuell
gefragter denn je.

Das zeigt die Online Home Market Analysis (OHMA) von homegate.ch und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ
Hochschule für Wirtschaft Zürich. Analysiert wurden Angebot und Nachfrage basierend auf den Inseraten der
sieben grossen Schweizer Immobilienmarktplätzen zwischen dem 1. Oktober 2019 und dem 30. September 2020
im Vergleich zur Vorperiode.

  Deutliche Zunahme der Insertionszeit in der Berichtsperiode im Vergleich zum Vorjahr Im Berichtsjahr musste in
der Schweiz eine Eigentumswohnung im Durschnitt 86 Tage auf einer Onlineplattform ausgeschrieben werden. Dies
entspricht einer markanten Zunahme von 43% gegenüber dem Vorjahr.

  Erstaunlich starker Nachfrageschub im dritten Quartal 2020: Eigentumswohnungen verkaufen sich schneller als
vor Corona Die Daten des 3. Quartals 2020 zeigen allerdings, dass diese Zunahme primär dem Verhalten während
des Lockdowns geschuldet ist. Mussten Eigentumswohnungen in den ersten beiden Quartalen noch
überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden, so hat sich die mittlere Insertionszeit im dritten Quartal trotz
einer höheren Anzahl an Inseraten mehr als halbiert. Die Nachfrage hat somit wieder stark angezogen. Die
durchschnittliche Insertionsdauer von nur 52 Tagen lag sogar deutlich untern dem boomenden Vorjahr vor Corona.

Die dreijährige Phase schweizweit sinkender Ausschreibungszeiten scheint in der Berichtsperiode ein Ende zu
finden

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz rund
91’387 Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19% gegenüber der
Vorperiode entspricht. Die durchschnittliche Insertionszeit ist jedoch mit einer Zunahme von 43% deutlich stärker
angestiegen, nämlich von 60 auf 86 Tage. Die Angebotszunahme in Verbindung mit einer überproportionalen
Verlängerung der Insertionsdauer spricht gesamtschweizerisch für eine schwächere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen. Auf den ersten Blick scheint, dass die Jahre mit stetig steigender Nachfrage nach
Eigentumswohnungen vorbei sind und dass die Insertionszeiten nach einem 3-jährigen Sinkflug wieder ansteigen.
Eine genauere Analyse des Berichtsjahrs nach Quartalen zeigt aber eine erstaunliche Entwicklung.

Nachfrage nach Eigentumswohnungen ist nach dem Lockdown zurück; und wie!
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Web Ansicht

Die untenstehende Grafik mit den Quartalszahlen zeigt, dass es bereits im 4. Quartal 2019, in der Zeit der ersten
Anzeichen von Corona in Asien, mehr Geduld brauchte, um eine Eigentumswohnung zu verkaufen: Die
Insertionszeiten stiegen von 87 auf 99 und während des Lockdowns sogar auf 113 Tage. Der Rückgang der Anzahl
Inserate während des Lockdowns lässt sich dadurch erklären, dass viele Anbieter nicht mehr inserierten, weil es
schwierig war, überhaupt Wohnungsbesichtigungen durchzuführen. Der Nachfrageschub nach dem Lockdown ist
dennoch erstaunlich: Trotz einer um 8% höheren Anzahl an Inseraten fiel die Insertionszeit auf 52 Tage; ein Wert,
der sogar deutlich unter der boomenden Zeit vor Corona liegt (60 Tage).

Prof. Dr. Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich, führt den
Nachfrageboom hauptsächlich auf zwei Faktoren zurück: «Einerseits ist der Nachfrageboom im 3. Quartal auf die
aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine
Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden.»

Jens Paul Berndt, CEO der Homegate AG, fügt an: «Wir haben ebenfalls einen starken Anstieg der Besuche und
Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes
Investitionsobjekt sind.»

In Genf, Waadt/Wallis und Tessin konnten Eigentumswohnungen markant schneller verkauft werden als vor Corona

Im Tessin waren die Insertionszeiten ganze 30 Tage (!) kürzer als vor Corona, gefolgt von Genf (-19 Tage) und
Waadt/Wallis (- 13 Tage). In den Regionen Genf, Waadt/Wallis, Zürich und Tessin konnten Eigentumswohnungen im
3.Quartal 2020 mit weniger als 60 Insertionstagen am schnellsten verkauft werden. Mit rund 60 Tagen mussten
sich Verkäufer von Eigentumswohnungen in den Regionen Espace/Mittelland, Ostschweiz sowie Innerschweiz im
Vergleich zur Gruppe mit den kürzesten Insertionszeiten nur geringfügig länger gedulden, um einen Käufer zu
finden. Mit durchschnittlich 66 Tagen war die Nordwestschweiz die Region mit der längsten Insertionszeit im 3.
Quartal 2020.

Die Gegenüberstellung der Veränderung der Insertionsdauer und des Angebotsvolumens erlauben Rückschlüsse
auf die Nachfragedynamik. In der Region Zürich beispielsweise nahm die Anzahl Inserate im 3. Quartal 2020
gegenüber dem 3. Quartal 2019 um 74% zu. Die Insertionszeit verkürzte sich trotz der massiven
Angebotsausweitung um einen halben Tag. Somit ist in der Region Zürich klar eine zunehmende Nachfrage zu
beobachten. Praktisch alle untersuchten Regionen weisen im 3. Quartal eine noch stärkere Nachfrage nach
Eigentumswohnungen auf als im Quartal vor Corona (3. Quartal 2019). Dies ist erstaunlich, da die Schweiz in
diesem Jahr die stärkste Rezession seit der Ölkrise vor mehr als 40 Jahren hinnehmen muss.

Weitere Informationen: https://www.swissrei.ch/
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STOCKWERKEIGENTUM:
NACHFRAGE GESTIEGEN
Trotz einer höheren Anzahl an Inse-
raten ist die Insertionszeit für Ei-
gentumswohnungen auf den re-
kordtiefen Wert von 52 Tagen gefal-
len. Dies ergab die jüngste Online
Home Market Analysis (OHMA) von
Homegate in Zusammenarbeit mit
dem Swiss Real Estate Institute der
HWZ Hochschule für Wirtschaft Zü-
rich. Schweizweit war die Nachfra-
ge nach Eigentumswohnung zwar
im Berichtsjahr (Q4/2019-Q3/2020)
im Vergleich zur Vorperiode leicht
rückläufig. Doch zeige die genauere
Analyse, dass im 3. Quartal 2020 ein
«erstaunlicher Nachfrageschub»
einsetzte, sagt Prof. Dr. Peter Ilg,
Leiter des Swiss Real Estate Institu-
tes. Vor allem in den Kantonen Genf,
Waadt, Wallis und Tessin wurden Ei-
gentumswohnungen markant schnel-
ler verkauft als vor Corona.
Allerdings sei die Zunahme primär
dem Verhalten während des Lock-

downs geschuldet, so Ilg. Mussten
Eigentumswohnungen in den ersten
beiden Quartalen noch überdurch-
schnittlich lange ausgeschrieben
werden, so hat sich die mittlere In-
sertionszeit in Q3 trotz einer höhe-
ren Anzahl an Inseraten mehr als
halbiert. Vom 1. Oktober 2019 bis
zum 30. September 2020 wurden in
der Schweiz rund 91.387 Eigen-
tumswohnungen online zum Kauf
angeboten (+11% ggü. der Vorperio-
de). Die durchschnittliche Inserti-
onszeit stieg auf Jahresfrist ge-
rechnet von 60 auf 86 Tage (+43%),
was gesamtschweizerisch für eine
schwächere Nachfrage nach Eigen-
tumswohnungen spricht , sagte Ilg.
«Der Nachfrageboom im 3. Quartal
ist auf die aufgeschobene Nachfra-
ge aus den Vorquartalen zurückzu-
führen, sowie auch auf eine Verhal-
tensveränderung: Schöner Wohnen
ist vielen Schweizern nach dem
Lockdown noch wichtiger gewor-
den», so Ilg. (mr)
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Focus

ANGEBOT UND NACHFRAGE
KLAFFEN AUSEINANDER

Corona wird das schweizweit starke Begehren nach Wohneigentum nur vorübergehend dämpfen,
so sind sich viele Analysen der vergangenen Monate einig. Doch neben dem Virus krankt der Transaktions-

markt im Bereich Wohneigentum vor allem an der Diskrepanz zwischen Angebot und Nachfrage.
Text und Recherche: Urs-Peter Zwingli

11 000
Suchanfragen

Corona: Zu Hause draussen sein wird wichtiger
ImmoScout 24 verzeichnet rund 11 000 Suchanfragen pro Woche

gezielt für Objekte mit Balkon/Sitzplatz/Garten. Der Anteil der Suchanfra-

gen für diese Kategorie hat seit der Corona-Krise deutlich zugenommen.

In der Woche vor dem Lockdown hat sich dieser Anteil im Vergleich zum

Vorjahr sogar mehr als verdoppelt.'

Der Transaktionsmarkt für

Wohnimmobilien erfreut sich
in der Schweiz einer anhaltend
hohen Nachfrage. Das eigene

Haus oder zumindest die eige-

ne Wohnung bleiben ein Traum

vieler Paare und Familien im

Land. Weil die Finanzierungs-

bedingungen nach wie vor
attraktiv sind, wird die Nach-
frage voraussichtlich mittelfris-
tig trotz Corona intakt bleiben.
Der stabilen Nachfrage steht

allerdings ein - je nach Re-
gion - knappes bis sehr knap-
pes Angebot gegenüber:

So hat 2019 die Zahl inserier-

ter Einfamilienhäuser abge-
nommen, gleichzeitig bleibt
die Neubautätigkeit im Bereich
Wohneigentum eher tief. Die
Diskrepanz zwischen poten-

ziellen Käufern und angebote-

nen Objekten zeigt sich auch

in der Insertionsdauer, die für

Einfamilienhäuser seit Jahren

sinkt. Schweizweit betrug sie
2019 gerade noch 72 Tage,

ein Rückgang von über

30 Tagen in nur 4 Jahren. Diese

und andere Zahlen zum Trans-

aktionsmarkt für Wohnimmo-
bilien hat die Zoom-Redaktion
zusammengetragen.

1 1 0 0 0
Suchanfragen
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0,8
% Leerstandsquote EFH

Angebot ist knapp:

Tiefe Leerstände3

Durchschnittliche Insertionsdauer
für Schweizer Einfamilienhäuser

104 Tage

2016

95 Tage

81 Tage
72 Tage

2017 2018 2019

Begehrte Einfamilienhäuser
Die Insertionsdauer auf den führenden

Schweizer Immobilienportalen

sinkt stetig.2

Angebot bleibt knapp

Weniger Neubauten, mehr Umbauteil''
Investitionen 2019 im Vergleich zu 2018

in Neubauten -2,7 %
in Umbauten/Erweiterungen +4,7 %

Insertionsvolumen EFH schweizweit

4930
CHF

2018 34 000 Objekte Finanzierung
2019 33 000 Objekte heute und vor 12 Jahren

Ein Schweizer Eigentümerhaushalt

Angebot nimmt ab: musste 2019 Hypothekarzinsen von

Rund 3 % weniger inserierte Einfamilienhäuser2 durchschnittlich 4930 Franken bezahlen.

Das entspricht im Vergleich zu 2008 einer

Verminderung um mehr als 50 Prozent.6
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2016 2017 2018 2019

Begehrte Einfamilienhäuser
Die Insertionsdauer auf den führenden

Schweizer Immobilienportalen

sinkt stetig.2

Insertionsvolumen EFH schweizweit

2018 34 000 Objekte

2019 33 000 Objekte

Angebot nimmt ab:
Rund 3 % weniger inserierte Einfamilienhäusern

4930
CHF
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0,6
% Leerstandsquote ETW

Angebot ist knapp:

Tiefe Leerstände'

Insertionsdauer 2019

Kanton Zürich
52 Tage

Ostschweiz
(TG, SG,

AR/AI, GR)
61 Tage

Kanton Tessin
107 Tage

Kanton Genf
72 Tage

Grosse Unterschiede zwischen den Regionen2

«Buy to let» wird beliebter

Rund 25 Prozent der Wohnungskäufer erwerben heute

Eigentumswohnungen zum Zweck der VVeitervermietung.7

Noch 2004 betrug dieser Anteil nur gut 10 Prozent!'

Quellen

1 Medienstelle Scout24.

2 Online Home MarketAnalysis (OHMA), homegate.ch/Hochschule für Wirtschaft Zürich.

3 Immobilienmarkt Schweiz, 2. Quartal 2020. Wüest Partner.

4 Bauausgaben in der Schweiz 2019, BfS.

5 Coronavirus. Einschätzung der kommenden Entwicklung.Wüest Partner.

6 Schweizer Immobilienmarkt 2020. Credit Suisse.

7 Einschätzung der kommenden Entwicklung.Wüest Partner.

8 Schweizer Immobilienmarkt 2020. Credit Suisse.

Begehrtes Wohneigentum

Die Preise steigen
Preisveränderung 1. Quartal 2020

EFH +3,5% / ETW +1,6%
im Vergleich zum Vorjahr'
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Web Ansicht

Zürich

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
2020-12-18

(sda) Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten
hervorgeht, ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren
Anzahl an Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte
"Online Home Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule
für Wirtschaft Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

Immobilien

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
2020-12-18

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate. (SDA)
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Web Ansicht

In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam – ein Plus von 43 Prozent – verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller
als vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch
überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen hoch im Kurs
IMMOBILIEN ·        Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage
in der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im
dritten Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18. Dezember 2020

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate. (sda/awp)
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Web Ansicht

Immobilienmarkt Schweiz

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der
Coronakrise.
18.12.2020

Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar
leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Küche eines Schweizer Einfamilienhauses - auch Renovationen und Umbauten gehören für Hausbesitzer zum
wichtigen finanziellen Thema.
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
18.12.2020

Zürich (awp) - Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Immobilien

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18. Dezember 2020, Quelle: sda

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
18. Dezember 2020

Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91’387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam – ein Plus von 43 Prozent – verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller
als vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch
überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
18. Dezember 2020

Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91’387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam – ein Plus von 43 Prozent – verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller
als vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch
überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2

https://www.marchanzeiger.ch/2020/12/18/nachfrageboom-nach-eigentumswohnungen-nach-corona-lockdown/
https://www.marchanzeiger.ch/2020/12/18/nachfrageboom-nach-eigentumswohnungen-nach-corona-lockdown/


Datum: 18.12.2020

Online-Ausgabe

March-Anzeiger
8853 Lachen
055/ 451 08 88
https://www.marchanzeiger.ch/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79305966

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Page Visits: 2'070'424
Web Ansicht

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

https://www.marchanzeiger.ch/2020/12/18/nachfrageboom-nach-eigentumswohnungen-nach-corona-lockdown/


Datum: 18.12.2020

Moneycab.com
8840 Einsiedeln
079 421 05 09
www.moneycab.com

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79305962

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 40'000
Page Visits: 80'000

Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Zürich – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der
Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18. Dezember 2020, Von patrick.gunti

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte „Online Home
Market Analysis“ (OHMA) von Homegate und dem „Swiss Real Estate Institute“ der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91’387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam – ein Plus von 43 Prozent – verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller
als vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch
überdurchschnittlich lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: „Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden“, wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate. (awp/mc/pg)

(Photo by Brandon Griggs on Unsplash)
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Nach dem Corona-Lockdown ist die Nachfrage nach Eigentumswohnungen gestiegen. Viele Schweizer möchten
seit der Krise schöner wohnen.
Das Wichtigste in Kürze

Die Nachfrage nach Eigentumswohnungen in der Schweiz ist riesig.
Wohnungen verkaufen sich derzeit besser als noch vor der Coronakrise.

18. Dezember 2020, SDA

Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein. Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise.

Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht, ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für
Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen
gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home Market Analysis» (OHMA) von Homegate und
dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

«Schöner wohnen nach dem Lockdown noch wichtiger geworden»

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam – ein Plus von 43 Prozent– verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen.

Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner wohnen ist vielen Schweizern nach dem
Lockdown noch wichtiger geworden.» So wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild) - Keystone
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Immobilien

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18. Dezember 2020, Quelle: sda

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
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Web Ansicht

Nachfrage bei Eigentumswohnungen ist stärker als vor Corona
Zürich - Eigentumswohnungen sind aktuell gefragter denn je. Das stellt die neue Online Home Marktet Analysis
heraus. Nach der vom Swiss Real Estate Institute der Hochschule für Wirtschaft Zürich und SVIT erstellten Analyse
hat im 3. Quartal 2020 ein erstaunlicher Nachfrageschub eingesetzt.
18. Dezember 2020

Die Nachfrage nach Eigentumswohnungen ist laut einer Mitteilung zur Online Home Marktet Analysis im
Berichtsjahr vom vierten Quartal 2019 bis Ende drittes Quartal 2020 zwar insgesamt leicht rückläufig, hat aber im
letzten Quartal einen kräftigen Nachfragschub erfahren. In der vom Swiss Real Estate Institute der Hochschule für
Wirtschaft Zürich (HWZ) und dem Schweizerischen Verband der Immobilienwirtschaft (SVIT) in Zusammenarbeit mit
dem Digital-Immobilienunternehmen homegate.ch erstellten Analyse wird dies an der kürzeren Inseratszeit für im
Internet angebotene Eigentumswohnungen festgemacht.

Im gesamten Berichtsjahr musste in der Schweiz eine Eigentumswohnung im Durchschnitt 86 Tage auf einer
Online-Plattform ausgeschrieben werden. Vor der Corona-Krise waren es 60 Tage. Im dritten Quartal 2020 aber
sank die Insertionszeit, trotz einer um 8 Prozent höheren Anzahl an Inseraten, auf den rekordtiefen Wert von 52
Tagen. Eigentumswohnungen sind somit aktuell gefragter denn je, stellt die Analyse fest.

Analysiert wurden Angebot und Nachfrage basierend auf den Inseraten der sieben grossen Schweizer
Immobilienmarktplätzen zwischen dem 1. Oktober 2019 und dem 30. September 2020 im Vergleich zur
Vorperiode. In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten
Schweiz rund 91'387 Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten, was einer Zunahme von 19 Prozent
gegenüber der Vorperiode entspricht.

Professor Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ, führt den Nachfragezuwachs hauptsächlich auf
zwei Faktoren zurück: „Einerseits ist der Nachfrageboom im 3. Quartal auf die aufgeschobene Nachfrage aus den
Vorquartalen zurückzuführen, andererseits aber auch auf eine Verhaltensveränderung: Schöner Wohnen ist vielen
Schweizern nach dem Lockdown noch wichtiger geworden“, wird Ilg zitiert.

Jens Paul Berndt, CEO der Homegate AG, wird zitiert: „Wir haben ebenfalls einen starken Anstieg der Besuche und
Kontaktanfragen festgestellt. Das ist ein Zeichen dafür, dass Immobilien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes
Investitionsobjekt sind.“ gba
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.20, Roman Spirig

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte Online Home
Market Analysis (OHMA) von Homegate und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden, wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Wirtschaft

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18. Dezember 2020

Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18. Dezember 2020, Agentur
      
            sda

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte «Online Home
Market Analysis» (OHMA) von Homegate und dem «Swiss Real Estate Institute» der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: «Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden», wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.20

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte Online Home
Market Analysis (OHMA) von Homegate und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden, wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.

(sda)
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown (Foto: KEYSTONE/TI-PRESS / ALESSANDRO
CRINARI)

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

https://sunshine.ch/de/article/nachfrageboom-nach-eigentumswohnungen-nach-coronalockdown--224927


Datum: 18.12.2020

Online-Ausgabe DE

swissinfo
3000 Bern 31
031/ 350 92 22
https://www.swissinfo.ch/ger/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 375.043
Auftrag: 1095925 Referenz: 79305944

Medientyp: Infoseiten

Page Visits: 5'213'401
Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
18. Dezember 2020

Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Zürich (awp) - Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown
Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, von: sda

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

Eigentumswohnungen hoch im Kurs
Immobilien – Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.
18.12.2020, Keystone-SDA

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

In der Schweiz gibt es derzeit einen Run auf Eigentumswohnungen: Laut einer Analyse verkaufen sich Wohnungen
besser als vor der Coronakrise. (Themenbild)
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen nach Corona-Lockdown

18.12.2020 , 14:30:00

Zürich (awp) - Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in
der Zeit vom vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten
Quartal setzte ein starker Nachfrageschub ein.

Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der Analyse von Quartalsdaten hervorgeht,
ist die gesamtschweizerische Insertionszeit für Eigentumswohnungen nämlich trotz einer höheren Anzahl an
Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die am Freitag veröffentlichte "Online Home
Market Analysis" (OHMA) von Homegate und dem "Swiss Real Estate Institute" der HWZ Hochschule für Wirtschaft
Zürich.

In der Berichtsperiode vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020 wurden in der gesamten Schweiz 91'387
Eigentumswohnungen im Internet zum Kauf angeboten. Dies entspricht einer Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen sich nach Lockdown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfrage in der Berichtszeit basierend auf den Inseraten der sieben grossen
Schweizer Immobilienmarktplätze analysiert. Während es im Vergleich zum Vorjahr zu einer deutlichen Zunahme
der Insertionszeit einer Eigentumswohnung auf einer Onlineplattform auf durchschnittlich 86 von zuvor 60 Tage
kam - ein Plus von 43 Prozent - verkauften sich Eigentumswohnungen im dritten Quartal 2020 wieder schneller als
vor Corona. In den ersten zwei Quartalen der Berichtszeit mussten Eigentumswohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten während des Lockdowns geschuldet, heisst es in der OMHA weiter. Der
Nachfrageboom im 3. Quartal sei daher auch auf die aufgeschobene Nachfrage aus den Vorquartalen
zurückzuführen. Aber auch eine Verhaltensveränderung habe mitgeholfen: "Schöner Wohnen ist vielen Schweizern
nach dem Lockdown noch wichtiger geworden", wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real Estate Institute der HWZ in der
Mitteilung zitiert. Immobilien seien auch in Zeiten einer Krise ein gefragtes Investitionsobjekt, hiess es seitens
Homegate.
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Web Ansicht

Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen
18.12.2020

Eigentumswohnungen sind in der Schweiz so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich die Nachfrage in der Zeit vom
vierten Quartal 2019 bis Ende des dritten Quartals 2020 zwar leicht abgeschwächt. Aber im dritten Quartal setzte
ein starker Nachfrageschub ein. Wohnungen verkaufen sich jetzt besser als vor der Coronakrise. Wie aus der
Analyse von Quartalsdaten hervorgeht, ist die gesamtschweizerische Inserierungszeit für Eigentumswohnungen
nämlich trotz einer höheren Anzahl an Inseraten auf den rekordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken. Dies zeigt die
Online Home Market Analysis (OHMA) von Homegate und dem Swiss Real Estate Institute der HWZ Hochschule für
Wirtschaft Zürich.
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Nachfrageboöm bei Eigentumswohnungen
Eigentumswohnungen sind in
der Schweiz so begehrt wie nie.

Im dritten Quartal 2020 setzte ein star-
ker Nachfrageschub ein. Wohnungen
verkaufen sich jetzt besser als vor der
-Coronakrise. Wie aus der Analyse von
Quartalsdaten hervorgeht, ist die ge-
samtschweizerische Insertionszeit für
Eigentumswohnungen nämlich trotz
einer höheren Anzahl an Inseraten auf
den rekordtiefen Wert von 52 Tagen ge-
sunken. Dies zeigt die am Freitag veröf-
fentlichte «Online Home Market Ana-
lysis» (OHMA) von Homegate und
dem «Swiss Real Estate Institute» der
HWZ Hochschule für Wirtschaft Zü-
rich. In der Berichtsperiode vom 1. Ok-
tober 2019 bis zum 30. September 2020
wurden in der gesamten Schweiz 91387
Eigentumswohnungen im Internet zum
Kauf angeboten. Dies entspricht einer
Zunahme von 19 Prozent gegenüber
der Vorperiode.

Wohnungen verkaufen
sich nach Lockclown schneller

Dabei wurden Angebot und Nachfra-
ge in der Berichtszeit basierend auf den
Inseraten der sieben grossen Schwei-
zer Immobilienmarktplätze analysiert.
Während es im Vergleich zum Vorjahr
zu einer deutlichen Zunahme der In-
sertionszeit einer Eigentumswohnung
auf einer Onlineplattform auf durch-
schnittlich 86 von zuvor 60 Tage kam
- ein Plus von 43 Prozent - verkauften
sich Eigentumswohnungen im dritten
Quartal 2020 wieder schneller als vor
Corona. In den ersten zwei Quartalen
der Berichtszeit mussten Eigentums-
wohnungen noch überdurchschnittlich
lange ausgeschrieben werden.

Dies sei primär dem Verhalten wäh-
rend des Lockdowns geschuldet, heisst
es in der OMHA weiter. Der Nachfra-
geboom im 3. Quartal sei daher auch
auf die aufgeschobene Nachfrage aus
den Vorquartalen zurückzuführen.
Aber auch eine Verhaltensverände-
rung habe mitgeholfen: «Schöner Woh-
nen ist vielen Schweizern nach dem
Lockdown noch wichtiger geworden»,

wird Peter Ilg, Leiter des Swiss Real
Estate Institute der HWZ in der Mit-
teilung zitiert. Immobilien seien auch
in Zeiten einer Krise ein gefragtes In-
vestitionsobjekt, hiess es seitens Ho-
megate.
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen
 Eigentumswohnungen sind in der Schweiz
so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich
die Nachfrage in der Zeit vom vierten
Quartal 2019 bis Ende des dritten Quar-
tals 2020 zwar leicht abgeschwächt.

Aber im dritten Quartal setzte ein
starker Nachfrageschub ein. Wohnungen
verkaufen sich jetzt besser als vor der
Coronakrise. Wie aus der Analyse von
Quartalsdaten hervorgeht, ist die ge-
samtschweizerische Inserierungszeit für
Eigentumswohnungen nämlich trotz einer
höheren Anzahl an Inseraten auf den re-
kordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken.

Dies zeigt die Online Home Market Ana-
lysis (OHMA) von Homegate und dem Swiss
Real Estate Institute der HWZ Hochschu-
le für Wirtschaft Zürich.
155     KULTUR     SPORT INDEX     157
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Nachfrageboom nach Eigentumswohnungen
 Eigentumswohnungen sind in der Schweiz
so begehrt wie nie. Insgesamt hat sich
die Nachfrage in der Zeit vom vierten
Quartal 2019 bis Ende des dritten Quar-
tals 2020 zwar leicht abgeschwächt.

Aber im dritten Quartal setzte ein
starker Nachfrageschub ein. Wohnungen
verkaufen sich jetzt besser als vor der
Coronakrise. Wie aus der Analyse von
Quartalsdaten hervorgeht, ist die ge-
samtschweizerische Inserierungszeit für
Eigentumswohnungen nämlich trotz einer
höheren Anzahl an Inseraten auf den re-
kordtiefen Wert von 52 Tagen gesunken.

Dies zeigt die Online Home Market Ana-
lysis (OHMA) von Homegate und dem Swiss
Real Estate Institute der HWZ Hochschu-
le für Wirtschaft Zürich.
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EIGENTUMS-
WOHNUNGEN SIND
GEFRAGT

Eigentumswohnungen
sind somit aktuell gefrag-
ter denn je. Das zeigt die On-
line Home Market Analysis
(OHMA) von Homegate und
dem Swiss Real Estate Ins-
titute der HWZ Hochschule
für Wirtschaft Zürich. Im Be-
richtsjahr (4. Quartal 2019 bis
3. Quartal 2020) musste in der
Schweiz eine Eigentumswoh-
nung im Durchschnitt 86 Tage
auf einer Onlineplattform
ausgeschrieben werden. Dies
entspricht einer markanten
Zunahme von 43% gegenüber
dem Vorjahr. Die Daten des
3. Quartals 2020 zeigen al-
lerdings, dass diese Zunahme
primär dem Verhalten wäh-
rend des Lockdown geschul-
det ist. Mussten Eigentums-
wohnungen in den ersten
beiden Quartalen noch über-
durchschnittlich lange aus-
geschrieben werden, so hat
sich die mittlere Insertions-
zeit im dritten Quartal trotz
einer höheren Anzahl an In-
seraten mehr als halbiert. Die
Nachfrage hat somit wieder
stark angezogen. Die durch-
schnittliche Insertionsdau-
er von nur 52 Tagen lag sogar
deutlich unter dem boomen-
den Vorjahr.



Datum: 18.01.2021

Immobilia SVIT Schweiz
8005 Zürich
044/ 434 78 88
https://www.svit.ch/de

Medienart: Print
Medientyp: Fachpresse
Auflage: 4'500
Erscheinungsweise: monatlich Themen-Nr.: 375.043

Auftrag: 1095925Seite: 22
Fläche: 120'463 mm²

Referenz: 79514473

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/4

REGER WOH-
NUNGSWECHSEL
IN DEN STADTEN
Die Zahl der auf den Schweizer Online-
Marktplätzen inserierten Mietwohnun-
gen stieg zwischen Oktober 2019 und
September 2020 um knapp 5% auf
rund 418 000 Objekte. In den Städten
kamen bis zu 30% mehr Wohnungen
auf den Markt als vor Corona.
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Heatmap der Schweiz: Eine Wohnung muss im Tessin viermal länger inseriert werden als im Kanton Zug (Insertionszeiten im Durchschnitt
Oktober 2019 bis September 2020).
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MARKT TROTZT CORONA
Die Zahl der auf den Schweizer Online-

Marktplätzen inserierten Mietwohnungen
stieg zwischen Oktober 2019 und Septem-
ber 2020 um knapp 5% auf rund 418 000
Objekte. Trotz dieser Angebotsausweitung
verharrte die mittlere Insertionsdauer bei
35 Tagen. Dies weist auf eine leicht steigen-
de Nachfrage nach Mietwohnungen hin. Im
Covid-Jahr gab es allerdings in den unter-
suchten Städten mehr Bewegung: In den
meisten der 12 untersuchten Städten ka-
men 10 bis 30% mehr Wohnungen auf den
Markt als vor Corona. Dank einer weiterhin
starken Nachfrage bewegten sich die Inser-
tionszeiten kaum.

Der vom Schweizerischen Verband der
Immobilienwirtschaft SVIT Schweiz und
dem Swiss Real Estate Institute der HWZ
halbjährlich veröffentlichte Online-Woh-
nungsindex (OWI) zeigt, dass im Berichts-
jahr vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. Sep-
tember 2020 ein expandierendes Angebot
an Mietwohnungen durch die weiter wach-
sende Nachfrage gut absorbiert wurde -
und dies trotz der Covid-Pandemie. Die
Vermieter mussten sich bei einem wach-
senden Insertionsvolumen von 4,7% im
Vergleich zur Vorperiode im Durchschnitt
mit 35 Tagen gleich lang gedulden, bis sie
eine Wohnung vermieten konnten. Die Ur-
sache für das steigende Insertionsvolumen
ist vor allem in den 12 untersuchten Städ-
ten zu finden. Nach Ausbruch der Covid-
Pandemie im Frühjahr 2020 erhöhte sich
Umzugsaktivität von städtischen Mietern
deutlich.
KÜRZESTE INSERTIONSZEITEN
IN DEN HOTSPOT-KANTONEN

Am schnellsten liessen sich Wohnungen
in Zug (16 Tage) und Zürich (25 Tage) sowie

den beiden Stadtkantonen Genf (23 Tage)
und Basel-Stadt (27 Tage) vermieten. In
den peripheren Kantonen Schaffhausen
(50 Tage), Appenzell Ausserhoden (52 Ta-
ge), Glarus (52,5 Tage) und Tessin (64 Ta-
ge) mussten sich die Vermieter teilweise
zwei Monate gedulden, um eine Wohnung
zu vermieten.

NACHFRAGEDRUCK IN DEN

STÄDTEN ZÜRICH UND GENF
Mit 16 Tagen wiesen Wohnungen in

Zürich mit Abstand die kürzeste Inserti-
onszeit auf, gefolgt von den Städten Genf
(20 Tage) und Bern (21 Tage). Am längsten
mussten sich die Vermieter in St. Gallen
(37 Tage) und vor allem in Lugano (55 Ta-
ge) gedulden, um einen Mieter zu finden.
Am deutlichsten verkürzte sich die Aus-
schreibungszeit in der Stadt Basel (-4 Ta-
ge auf 26 Tage), während sie in Freiburg
und Chur am stärksten zulegte (je +3 Ta-
ge auf 32 bzw. 30 Tage).

Mit Ausnahme von Winterthur und
Bern kamen in allen untersuchten Städten
mehr oder deutlich mehr Mietwohnungen
auf den Markt. Spitzenreiter sind die Städ-
te Genf und Neuenburg mit einem beein-
druckenden Plus von rund 34%. Entweder
ist dies auf eine Stadtflucht zurückzufüh-
ren, oder die Mieter haben ihre Wohnsitu-
ation bedingt durch die Covid-Pandemie
angepasst. Erstaunlich ist, dass sich die In-
sertionszeiten sowohl in Genf als auch in
Neuenburgtrotz 34% mehr Wohnungsinse-
rate nicht verlängerten, sondern sogar ver-
kürzten. Dies lässt auf eine stark steigen-
de Nachfrage nach Wohnungen in diesen
Städten schliessen. 9 von 12 untersuchten
Städte verzeichnen eine steigende Nach-
frage. Ein guter Teil dieser Zusatznach-
frage dürfte mit der Binnenwanderung in-
nerhalb der Städte begründet sein.

Prof. Dr. Peter Ilg sieht für die Zunahme
der Zahl der Inserate vor allem in Städten
folgende Gründe: «Es gibt zwei Bewegun-
gen: Aufgrund von Einkommenseinbussen
durch Corona waren einerseits gewisse
Mieter gezwungen, kleinere und günstige-
re Wohnungen zu mieten. Anderseits gibt
es Branchen, die von Covid kaum betroffen
waren oder davon sogar profitierten. Mie-
ter, die in diesen Branchen arbeiten, leis-
teten sich teilweise eine grössere Woh-
nung mit einem zusätzlichen Zimmer für
das Homeoffice. Beides führte zu mehr
Wohnungswechseln. In ländlichen Ge-
bieten, in denen die Wohnungen oft grös-
ser und günstiger sind, war das Bedürfnis,
die Wohnsituation anzupassen, weit weni-
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ger ausgeprägt. Entsprechend gab es in die-
sen Regionen auch deutlich weniger Woh-
nungswechsel.»

EIGENTUMSMARKT BESTÄTIGT
DEN TREND

Die Erkenntnisse aus der Erhebung
des OWI hinsichtlich der Corona-bedingt
grösseren Umzugsdynamik am Wohnungs-
markt deckt sich mit der Markteinschät-
zung des Beratungsunternehmens Wüest
Partner und den Auswertungen der Such-
abos von realmatch360.com (siehe dazu
Beitrag in der nächsten Ausgabe der Im-
mobilia). Demnach hat die Nachfrage in
der Schweiz nach grösseren Wohnungen
mit 3 bis 6,5 Zimmern von Oktober 2019 bis
Oktober 2020 um 4,5% zugenommen. Am
stärksten war der Zuwachs in der obersten
Kategorie (6 bis 6,5 Zimmer) mit rund 13%.
Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen
Oben: Die meisten der 12 grössten Schweizer
Städte verzeichnen eine Nachfragezunahme.

Unten: Zürich, Basel, Lausanne, Genf und
Lugano verzeichneten im 3. Quartal 2020
einen steilen Anstieg der ausgeschriebenen
Mietwohnungen.

mit 1 bis 2,5 Zimmern schrumpfte demge-
genüber im Jahresvergleich um 5,1%.

Nicht wenige bisherige Mieter sind
zudem auf den Eigentumsmarkt ausge-
wichen, statt sich eine andere, grössere
Wohnung zu suchen. Dies ist angesichts
der rekordtiefen Zinsen nachvollziehbar,
wirkt sich aber auf das Preisgefüge am
Eigentumsmarkt aus. Gemäss Wüest Part-
ner notierten die Preise für Einfamilien-
häuser im 3. Quartal 2020 um 5,1% über
dem Preisniveau des Vorjahrs. Dies ist der
grösste Preisanstieg seit 2012. Für Eigen-
tumswohnungen mussten im 3. Quartal
2020 durchschnittlich 3,1% mehr bezahlt
werden als in der Vergleichsperiode des
Vorjahrs. Dies ist sogar der grösste Anstieg
innert zehn Jahren.

Wie am Mietwohnungsmarkt sticht
auch am Eigentumsmarkt das 3. Quartal
heraus. Gemäss der «Online Home Mar-
ket Analysis» (OHMA) von Homegate und
dem Swiss Real Estate Institute der HWZ
Hochschule für Wirtschaft Zürich setzte

im 3. Quartal ein eigentlicher Nachfrage-
schub am Eigentumsmarkt ein, der den Co-
rona-bedingten Einbruch in den ersten bei-
den Quartalen überkompensierte.

TREND ZUM WOHNEN
AUF DEM LAND?

Die angebliche Stadtflucht, die sich auf-
grund der Covid-Pandemie einstellt, wird
durch die Erkenntnisse des OWI nicht oder
noch nicht bestätigt. Der Suchradius städ-
tischer Mieter scheint noch auf das be-
treffende Stadtgebiet beschränkt zu sein,
wenn man auf die mehrheitlich sinken-
den Insertionszeiten bei gleichzeitig stei-
gender Insertionszahl abstützt. Das könn-
te sich jedoch mit zunehmender Dauer der
Pandemie ändern. Vieles deutet aber dar-
auf hin, dass die grössten Städte an Attrak-
tivität verlieren bzw. Wohnsitze auf dem
Land begehrter werden könnten. So stellt
Wüest Partner fest, dass der Anteil der Ar-
beit im Homeoffice von 8 bis 12% Ende
2019 in den nächsten Jahren nach Wunsch
der Arbeitnehmer auf 30 bis 35% steigen
könnte (Arbeitgeber erwarten 25 bis 30%).
Der Arbeitsweg wäre demnach mittelfris-
tig nur an zwei von drei Arbeitstagen unter

die Räder zu nehmen, was die Bereitschaft
zu längeren Distanzen vergrössern dürfte.

Die Immobilienökonomen der Credit
Suisse sehen eine ähnliche Entwicklung,
sollte uns die Pandemie länger als erwar-
tet in Atem halten. Eine attraktive Mik-
rolage, Verfügbarkeit von Aussenräumen
und grosszügige Grundrisse würden zu ent-
scheidenden Kriterien bei der Wohnsitz-
wahl - typischerweise Aspekte, die beim
«Wohnen im Grünen» abgedeckt werden.
Die Nähe zu ÖV-Haltestellen - der wich-
tigste Faktor in den letzten beiden Dekaden
- wäre dagegen nur noch ein Faktor unter
vielen. In der Folge würde sich das Preis-
gefälle innerhalb der Gemeinden zu den
neuen Brennpunkten der Nachfrage ver-
schieben. Mit sinkender Präsenzpflicht
am Arbeitsplatz würden aufgrund tieferer
Wohnkosten und steuerlicher Vorteile vor
allem Wohnlagen in ländlichen wie auch in
steuergünstigen Gemeinden und Kantonen
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an Attraktivität zulegen.

*IVO CATHOMEN
Dr. oec. HSG, ist Herausgeber der
Zeitschrift Immobilia.
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